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Eine Erklärung Pomcares.
Sr . Berlin . 3. Mai . (Eig . Drabtbericht .) Der „V. 3 ."

wird aus Paris gedrabtet : Poincars bat die beutise
Aussprache mit Lartbou.  der um YiW  Ubr vormit¬
tags von Genua liier eintrifft , nicht abgewartet , die Haltung
des Tbefs der französischen Delegation unzweideutig ru
desavouieren.  Er bat gestern mittag ' nach dem
Kabinettsrat entivrechende Weisungen nach Genua
drabten lassen und gestern abend vor französischen Pressever¬
tretern Erklärungen  abgegeben daß . über die russisch«
Angelegenbeit zwischen ibm und Bartbou Mei ' nunss-
verichiedenbeiten  besteben Nach dieser Erklärung
bat Poincars . der über die Langsamkeit des amtlichen Drab-
tes klagte, erst gestern morgen durch die Zeitungen von dem
belgischen Zwischenfall  in Genua , der in der rus¬
sischen. Unterkommission durch die starke Opposition Caspars
entstand. Kenntnis erkalten . Er bat die Angelegenbeit vor¬
mittags dem Kabinettsrat unterbreitet . Bartbou war an¬
geblich schon vorher ausdrücklich angewiesen , den endgültigen
Wortlaut der Denkschrift für Russland nur unter Vor-
bebalt  der Zustimmung der Pariser Kammer anzunebmen.
Dieser Vorbehalt scheint dem Minister nach dem Zwischen¬
fall nicht mebr ausreichend. Poincars gab alsdann dem
stellvertretenden Ebel der Delegation , dem Botschafter
V a r r s r e. Weisung, zu verhindern,  dass die Denkschrift
vor ihrer Prüfung durch, die französische Reoierung den
Russen zugestellt wird . PoincarS forderte Varrdre weiter
aus . das Einverstälidnis mit Belgien namentlich in der
Frage des fremden Eigentums aufrecktzuerbalten . da
er Bartbous Versuche. Belgien umzustimmen , anstatt zu
unterstützen nickt billige. Da PoincarS bekürchtele. dah
die chiffrierten Derescken mit seinen Weisungen zulange
unterwegs bleiben würden , gab er der Delegation in einem
m offener Sprache übermittelten Telegramm Order , keine
Entscheidungen  vor Ankunft der chiffrierten Instruk¬
tionen zu treffen . Für den Fall , dag' eine 'Zustellung der
Denkschrift vor Eintreffen der Weisung Poincarös erfolgt
fern sollte , würde di« französische Regierung sieb laut Be¬
schluss des Kabinettsrats durch nichts gebunden
fühlen . Poincars hob in diesem Zu ' ammenbang vor dem
Pressevertreter hervor .' dass die frangöniche Regierung die
Überhastung., mit der in Genua ernste Probleme gelöst wer¬
den. nicht billige ^ könne. Die Delegierten der Verbünde¬
ten würden von Lloyd George zu sofortigen Enlichliessunsen
gedrängt wäböens er den Sowjetdeleoierten lange Bedenk¬
zeit gewähr«. PomcarS ausserte weiter die Befürchtung,
dag Englands Hasten in der Frage des fremden Eigentums
durch, di« Hoffnung au> Erlangung früherer belgischer und
tranzöstscher Konzessionen zu erklären fei. Es handelt stch
besonders um das kaukasische Vetrol  e u m. sowie um
Konrcssionen im Tonebbecken. in Odessa und in Petersburg,
die von den Bolschewiken angeblich englischen und deutschen
Unternehmern versprochen worden seien. — Rach einer
Brüsseler Meldung des ..Echo de Paris " ist die belgische
Regierung  ansscrvrdentlich erfreut  über die Ent¬
scheidung Frankreichs , dah eine fränzöiiich-belgi 'che Entente
unbedingt nötig ist. um den vrodeutschen und vrobolsche-
wikischen Kombinationen eine Soitze zu bieten.

Die Rückkehr Barthous.
I) . Paris , 3. Mai. (Eip. Drahtbericht.) Jules

Sauerwein meldet dem „Matin " aus Genua , Barthou
habe ihm vor der Abreise aus Genua erklärt, ich werde
nach Genua nicht zuriickkommen,  wenn ich
nicht ein vollständiges Einvernehmen mit
dem Mini st errat  erziele und wenn meine bis¬
herige Haltung nicht vollständig gebilligt wird und ich
nicht das unbeschränkte Vertrauen für meine Tätigkeit
habe. Wenn dies nicht der Fall ist, komme ich nicht
nach Genua zurück und ich werde mich zurückziehen, um
mich am richtigen Ort zu erklären. «

Lloytz George bleibt in Genua.
. . ll . Genua. 3. Mai . (Drabtmeldung unseres Sondcrbe

richterstatters .) Die englische Delegation lässt emaeger
anderslautenden Gerüchten mitteiledass  Llovd E 'org,
keineswegs daran denke, im Mai abzureisen . Er werd:
wenn notig , einen ganzer Monat in Genua blci  -
! nr1? das begonnene Werk zu vollenden , da er kein«
S !?e Arbeit leisten will . Wenn die Konferenz mit einem
Minerfolg enbe, mürbe die Gefabr nicht mehr länger abge-
wendet werden können, welche die Welt bedrohe. Beziiglick

Enrovrifchen Burgfrieben - Vertrages  hätten
eie Vorbesprechungen zwischen den Staatsmännern begonnen

Eine Einladung Lloyd Georges an Poincars.
J . F;  3 . Mai . (Drahtmeldung unseres Sonder-ber .chtentatters .) Der breiige Berichterstatter eines Äkai-
l"über Ä °ttes bestätigt die Meldung , dah Llovd Georg«

Bartbou vor dessen Abreis« nach Paris beauktragt
bat PoincarS  nach Genua einznladen . Lloyd George

'egar brieflich den französischen Ministervrästdentcn
?" ^ i"den. Nack Etnua zu kommen und hier an dei» Ber-

B Baat n “ b * r d i e Revarationsfrage  teil-
^ffdmen . Llovd George ist fest entschlossen, diese Frage

rur endgültigen Lösung zu bringen , und zwar noch
d-- WÖ - Mit dieser Frage soll nach dem Wunsche
i n̂ i Englischê Premierministers auch die Frage der

1e Ijj n Schulden  erledigt werden. Das
englischen Finanzmannes Blackett soll in Genua

iifS  Ä werden... Es handelt stch um die L : a u i d ! e -
dielen Bio « e u 'T**Ba ’J A e n Schulden.  Poincüre dürfe
°ii „??Ä  verhindern , wenn er nickt gegen die
Ä csicr ciÄ -i ^ '" s'' lrct* ? bandeln wolle. In französischen
keine  DeE » bebauvtet man . dah Barröre bisbec
Paris erbalt/n VZ? 1 %u nJ über b!e russische Frage aus
an dak 2n diesen Kreisen nimmt man jedochSU. bu  * uIten ieUens SwmI=

f Din Brief Tschitscherins an Schanzer.
, ll . Genua. 3. Mai . (Drahtmeldung unseres Sonder¬
berichterstatters .) Tschitscherin  erklärte gestern .m
einem an Schanzer  gerichteten Briefe , dah I o r d a n r s.
der .stch vier als Vertreter Georgiens ausgibt , und der eine
Aktion seitens der Neutralen und Alliierten verlangt , nur
eine Privatperson sei und nichts mit den Angelegcnbelten
zu tun habe. Er erklärte die Bebauotung von Jordarns.
dah in Georgien Revolten  gegen die SowiLtre .gr«-
nrvii !m Gang« seien, als erfunden.  Nachher druckte
Tjchitschcrin seine Verwunderung darüber aus . dah die poli¬
tische Kommission der Genueser Konferenz stch mit der Frage
Georgiens beschäftigen will , trotzdem beschlossen wurde, dah
die Konferenz von Genua sich nur mit den euravaisch.en
Fragen beschäftigen scll. Aber die russisch« Regierung wäre
glücklich, über alle sclcbe Problem « svrecken zu können.
W>nn man Unterdrückten einer Minderbeit Genugtuung
geben wolle, dann sollte man auck die Fragen der Minder-
bciien und der Unterdrückungen in Wilna , in Ostgalizien.

..Veharabien . in Südslamien . Thrazien und im Saargebiet,
in Indien Bannten . Tripolis usw. nicht unerwähnt lassen.
Tschitscherin führt dann weiter ans . die russische Delegation
sei im Besitze unbestreitbarer Dokumente über Angriffsvlänc
der Rumänen und Südilowen mit Hilfe des Generals
W r a n g e l gegen Ruhlond . Die Ofiennve soll gegen die
Ukraine losswlngen. Fernrr erklärt Tschitscherin. dah die
russisch«' Regierung bereit ist. in die Prüfung der
Minderbeitssrage  noch während dieser Konferenz
eli.zutreten.

Der Eindruck de« Schreibens des Papstes an
Tschitscherin.

ü . Genua . 3. Mai . (Drabtme d̂ung unseres Sonder-
berichtcistattcrs .) Das Genueier B 'att ..Secolo " berichtet
beute über den. Eindruck, den der Brief des Pavstcs an
Tschitscherin auf die russische Delegation gemacht bat.
Litwinow erklärte , dieser Brief fei ein grosser Trost  für
ihn in dem schwerer Kampfe , den Rubland für Frieden und
Leben durchzumacken habe.

Tschitscherin beim Papst.
W. T -B. Paris . 3. Mai . Nach der Meldung einer Nach¬

richtenagentur aus Rom bestätigt man in den Kreisen des
Vatikans das Gerücht. Tschitscherin  werde demnächst
itn Vatikan vom Vavst Biud  XI . und vom Kardtnal-
Staatsserretär Gaivarri  emviangen werden . Mit letz¬
terem werde er über die Zulassung katbolischer Missionare
in Rubland rerbandeln.

Die russischen Petroleum -Quellen.
II. Genu «. 3. Mur . (Drabtmeldung unseres Sonderbe¬

richterstatters .) Zwiickren K r a i i i n und Vertretern
der holländisch - britischen Shell and Royal Dutch
Comv. ist ein Abkommen abgeschlossen worden über
die gemeinsame Ausbeutung der Petroleum¬
auel  l e n in Rubland . Die Räteregierung und die Gesell¬
schaft übernehmen je die Hälfte des Kavitals und teilen den
Ertrag . Die Gesellschaft ist ermächtigt . 75  Prozent des ge¬
wonnenen Petroleums auszufübren.

II. Genua , 3. Mai . (Drahtmeldung unseres Sonder¬
berichterstatters ) Die französische Regierung bas beschlossen,unverzüglich zwei Sachverständige fllr Petro-
l c u m f r a g e n nach Genua zu entsenden , und zwar den
Staaisstkretär Larirenl T̂nnac und den Direktor des Petco-
lcumburearis im Handelsministerium . Eineair . Rakowski
betont - in einer Unierredung dass Russland mit fremden
Gelellschaiter, Vcrbandli 'ngen über die Ausbeutung der
russischen Pttroleumguellen ernseleitet babe.
Die Ausgleichsformel der MeistScgünstigungsklausel.

II. Genua , 3. Mai . D̂rabtmeldung unseres Sonderbe¬
richterstatters .) Die Zlusivra be über die Meistb :gi!nstigrlngs-
klausel ist im wirtschaftlichen Unterausschuss
durch die einstimmige Annahme  einer vom schweize-
rUchen Bundesrat Sck u l t b e h norseschlagenen Ausgleichs¬
formel abgeschlossen  worden . Diele Formel lautet:

Die Konferenz ruft den Grundsatz der gerechten Bedand-
lnng im Handel in Erinnerung der im Artikel 23 des
Völkerbundsvertrages enthalten ist und emokieblt lebbafr
die Wiederaufnahme der Handelsbezrebungen auf Grund von
Handelsverträgen , die sich einerseits auf das System der
Gegenseitigkeit stützen, welches den besonderen Umständen
angeoaht wird und andererseits soweit als möglich die
Meistbeaünstigungsklausel enthalten.

Eine diesem Beschluss beigefügte französische Fuss-
note  betont , kein Handelsvertrag soll gegen die Interessen
eines Dritten abgeschlossen werden . In der vorange¬
gangenen Aussvrackir hatten sich England . Javan und
Deutschland für die allgemeine Einführung der Meistöe-
günstigungsklauiel die Kleine Entente . Serbien und Frank¬
reich sowie di« Schwerz dagegen ausgeivrochen . Ihr Wider¬
stand rvbt in der Befürchtung , von Waren der valuta-
schwachen Länder überschwemmt und in Industrie und Han¬
del stark gehemmt »u werden.

Hermes fährt nicht nach Genua zurück.
Sr . Berlin . 3. Mai . (Eig . Draütberickt .1 Wie ver¬

lautet . wird Rerchsiinanzminister Dr . Hermes  voraus-
sschtl' ch nicht mehr nach Genua zurückkebren. da die Be-
ratuigen . die sein« Anwesenbert dort notwendig machten,
im graben und ganzen beendet sind.

Anfragen im englischen Unterhaus.
W. T.-B. London. 3. Mai (Drabtbericht .) 3m Unter¬

haus«  fragte Wedgewood:
1. Wann die von der Rexarationskommission Deutsch¬

land  angebotenen vrovrsorischen Zugeständ-
nile  ausser Krait treten würden , falls Deutschland die
daran geknüpften Bedingungen nickt annebme.

2. Ob in diesem Falle das Londoner Abkommen  in
Wirksamkeit treten werde und

3. ob die britische Regierung auf Grund dieses Abkommens
zu irgend welchen militärischen Massnahmen
in Gemeinschaft mit Frankreich verpflichtet lei. um die
in London festgesetzten Zahlungen zu erzwingen.
Ebamberlain  erwiderte , die Antwort auf die erste

Frage laute 31. Akai. die zweite Frage sei mit ja und di«
dritte mit nein zu beantworten.

Die Haltung der Russen.
ü . Genua . 3. Mai . (Drabtmeldung unseres Sonder¬

berichterstatters .) In russischen Delesiertenkreiien bewahrt
man die grösste Zurückhaltung  in den Äusserungen
über das Dokument , das cm Dienstagabend Tickiticherin
überreicht wurde . Wie unser Vertreter erfahren konnte,
wurde das Dckument sofort nach Moskau telegravbiert . und
man , warte : auf die Antwort der Sowjetregierung . Solche
Persönlichkeiten , die sich in russischen Angelegenbeiten ge-
wobnlich gut auskennen . bebauvten . dah die Russen mit
einer ProtestniVte  und gleichzeitig mit Eegen¬
es t.erten nntworten  werden . Die Protestnote wird
erkläreir dass Russland an den Verhandlungen  über
das a,ckument rechtswidrig nickt teilgenommen
habe und dass dcsbalb das Dckument keinen offiziellen
Cbcrakter haben lc-nn . Heute mittag wurde hier die Nach-
r :cht verbreitet , dass Tschitscherin geaen die Haltung der
französtschen Delegation in der russischen Frage einen ener¬
gischen Brief an die französische Delegation
gerichtet baden soll. In französt' chen Delegirrtenkreisen will
man von einem solchen Brief nrÄis wissen
Reparationskommiffion und deutsch-russischer Vertrag.

v . Paris . 3. Mai . (Eig . Drabtbericht .) Die
luristischen Sachverständigen der Revara-
tionskommission  baden ibr Gutachten  über den
Raoallovertrag abgegeben , doch ist in der offiziellen Mittei¬
lung kein Wortlaut darüber zu finden , zu welchem Beschluss
sie gekommen sind. Es wird nur anaenommen . dass beute die
Revarationskommission über das Gutachten beraten wird.
Aus dieser Schweigsamkeit lässt stck schlichen dass die
juristischen Sachverständigen nickt zu der Überzeu¬
gung gekommen  sind , dah der Rapallovertrag dem
Vertrage von Versailles widerivrecke.  Die
Revarationskommission wird stch beute auch mit der Frage
beschäftigen, welche der ibm zuletzt auferlegten Vervflich-
ttingen Deutschland nicht eingebalten bat Es scheint die
Abstcht zu bestehen, die deutsche Regierung in einem ener¬
gischen Schreiben  aufzufordern , unverzüglich die auf-
erlegten Bedingungen zu erfüllen , da nach dem 31. Mai
keinerlei Konzessionen mebr eingrräumt werden könnten.

Der französische Standpunkt in der Frage des
Zusammentritts des OS-rsten Rates.

W. ’T.-B. Paris . 3. Mai . Der ..Petit Paristen " glaubt
in der Luge zu sein, den Standvvnkt der französischen Regie¬
rung in der Frage des Zusammentritts des Obersten Rate«
wre kelgt zu vräzisieren:

1. Wenn der Oberste Rat zui'o.mmentrete. müsse er seine
Tagung anderwärts als in Genua  abbaltcn.
Ministcrvräiident Poincars  lei der Anstcht. dass

-- er !n der Nachbarschaft der Deutschen nickt verban-deln könne.
2. Der Revarationskommission stebe es zu. am 31. Mai

zu erklären ob Deutschland seine Vervflichtunaen
vorsätzlich nicht erfüllt babe. Die !« Kommission hätte
volle Machtbefugnisse : sie könne tun . was sie wolle.
Im Falle sie eine oder mebrere vorsätzliche Verfed-
lu - gen Deutschlands seststelle müssten die Alliierten
gemäss dem Vertrag miteinander verhandeln über die
zu ergreifenden Sanktionen.

8. Eine augenblickliche Zusammenberufung des Obersten
Rates zur Prüfung des deutsch-russischen Vertrags sei
nicht notwendig Es scheine vielmebr vorzuziehen zu
sein. N!>t der Prüfung dieses Vertrages zu warten,
bis die Kcnferenz von Genua zu Ende sei.

Staatssekretär Bergmann reist nach Paris.
I ). Paris , 3. Mai . sEig . Drahtbericht .) Der Ber¬

liner Berichterstatter des „Journals " meldet, Staats¬
sekretär Bergmann sei von dem belgischen Vertreter
im Wiedergutmachungsausschutz , Delacroix , im Einver¬
ständnis mit den anderen Verbündeten eingeladen wor¬
den, zur Wiederaufnahme der Verhand¬
lungen  mit dem Ausschutz nach Paris zu kommen.
Es handelt sich besonders um einen deutschen Plan
für eine internationale Anleihe,  den Berg¬
mann mit dem französischen Sachverständigen Seydoux
besprochen haben soll. Nach der Meldung des „Jour-
nals " schlägt Deutschland eine internationale Anleihe
von 4 Milliarden Goldmark vor.

Die Übergabe Obersthkefiens.
Br . Berlin . 3. Mai . (Eig . Drabtbericht .) Zu den Mel¬

dungen einiger Blätter , dass die Besetzung Ober»
schlesiens  durch die deutschen und polnischen Behörden
bereits am 15 Mai beginnen sollte, erfährt das „Berliner
Tageblatt " , dass vor der übernabme der beiden Staaten zu-
geiorockenen Gebiete selbstverständlich erst die Ratifika¬
tionsurkunden ausgetauscht  und die Parlamente
befragt werden. Ferner werde die BotiSafterkonfe-
r e n z Deutschland und Polen die Genfer Entscheidung erst
noch notssiziercn. Aus all di-sen Gründen könne es also
gegenwärtig noch gar nicht feststellen, wann die Besetzung
oer verschiedenen Teile Oberschlestens durch die deutschen und
volnucken Behörden erfolge.

Eine Unterredung mit dem Exkronprinzen.
D. London. 3. Mai . (Gig Drabtbericht .) Die „Times"

veröffentlicht eine Unterredung mit dem früheren deutschen
Kronprinzen , die dem Vertreter des genannten Blattes ge¬
nährt winde . Der frühere deutsche Kronprinz sagte, dass er
gcgenr artig sein Buck über den Krieg beendet
habe, aber ein anderes über die Kriegsschuld  vorbe¬
reite. über die R ev a rat io nskrage  sagte der Kron-
vnnz . Deutickland sei aezwunaen »u bezablen. da es besteat
worden sei. Man Glle aber von ibm nickt mehr fordern, als
es befahlen könne Ausserdem sollte Deutschland ein lang-
sristiges Moratorium  i « wabrt werden. Dieses
Mcratorium und die Höbe der Revaratlonssumme sollten
von einer irtt -tnationalen Kommission festgesetzt werden, in
der Deutschland. England . Frankreich .. Italien . Amenka und
einige neutralen Staaten vertreten leien.
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Die Untersuchung gegen Dr. Hermes.
Br. Berlin, 3. Mai . (Eig. Drabtbericht.) In dem

Reichst«gsausichnb zur Untersuchung der gegen den Minister
Dr. Hermes  tihebenen Anschuldigungen. der am Dienstaa-
vcrmittag zusammen trat . erstattete Dr. Temmler  Be¬
richt über die Weinlieferung des Winzeroerbandes. Cs
fräse fick:

1. Liegen Beweise für die Verwürfe einer ebrenrübriaen
Handlung bezw. den Mißbrauch der Dienstgewalt
schon in der Tatsache der Weinbelieferungenan und
für sich^

, 2. Liegen Beweise in den inneren Zusammenbangen
obiger Tatsachen zwischen dem Weinbezug und der
Zvacrlieferung?

Die Auskünfte lauteten dabin. daß billige Wein-
lteferungen  gewissermaßen zum Selbstkosten-
vreile  gerrcbnbeilsmäßige Sitte bei den Winzerver-
bönden sei. Irgendwelche Zusammenhänge  zwischen
dem Weinbezug und der Znckerlieferuna seien nickt festzu¬
stellen gewesen. Auch eine Bestechung  lasse lick aus den
Akten n' cht beweisen.

Dr. Hertz (XI S .) machte noch aus einige b' sber nitfrt
veröffentlichte Unregelmäßigkeitenaufmerksam, die sich nach
seiner Meinung aus den Akten ergeben babem Danach batMinister Hermes eine dritte Weiniendung von hundert
Flaschen für  5 M. und eine vierte von 250 Flaschen
für  7 .70 M. bezogen Unter der Weinsendung batten sich10 Flaschen Sekt befunden. die mit 3 M. vro Flasche be¬
rechnet worden seien. Die damalige Schaumweinstcuer babe
allein schon 12 M. vro Flasche betragen. Aus all diesem
ergebe sich, daß die von der unabbänaiaen Fraktion ausge¬
stellte Behauptung im vollen Umfang zutresfe.

Dr. Hermes  erklärte , es bandle ück eigentlich nur
um zwei Weinsendungcnim Frübiabr 1920 und 1921. Das
Bewußtsein, den Wein zu einem Gelchenkoreio erkalten zu
haben, lei ihm nicht gekommene er weil« den Vorwurf mit
allem Nachdruck zurück. Es sei ihm aber bekannt, daß es
des öfteren vorkomme, daß die Produzenten unter Verzicht
auf die Koniunkturvreise dann und wann abaäben. Per¬
sönlich habe er kick um diele ganze Weinaelchichte kaum ae-
kiimmert. Hermes schloß, immer wieder hätten damals die
Winzer Zuckerzuweisima oder Zuckereinfuhrbewilliaungbe¬
antragt. Zuletzt babe sick aas Ministerium unter dem Druck
der Verhältnisse entschlossen, ihnen entgegenzukommen, und
zwar zunächst dem Wcinbnugebiet. das am schwersten zu
leiden babe. Der Preis des Zuckers sei zwischen der Reicks-
zvckerftelle und dev Winzeroraanisationen vereinbart
worden. , _Der Ausschuß trat alsdann in ruckt osfentlicher Sitzung
in die Beratung ein und vertagte sich Ivätec auf unbe¬
stimmte Zeit. _ __

Abreise Dr. WIedtfelds nach Amerika.
Sr . Berlin. 3. Mai . (Ein. Drabtbenckt.) Der neue

deutsche Botschafter für Amerika. Exb. Rat Dr. W i e d t -
feld.  ist gestern abend von Bremen aus »ur Übernahme
feiner Tätigkeit in Washington abaereist.

Wiederzusammentritt des preutzischen Landtags.
Br. Berlin. '3,  Mai . (Eig. Drabtberickt.) Der preu¬

ßische Landtag nimmt morgen seine Tätigkeit wieder auf.Die Plenarsitzung  beginnt um 3 Ubr nachmittags.
Reichskabinett und Beamtengeh älter.

Sr . Berlin. 3. Mai . (Etg. Drabtberickt.) Das Reicks-
ka Li n e t t wird lick schon beute  mit der Erbübung der
Beamtengebältcr beschäftigen.

Verhandlungen über die Sicherstellung der Volks¬
ernährung.

Sr . Berlin . 3 Mai . (Eia. Drahtbericht.) Zurzeit fin¬
den im Reichsernährungsmininerium über dir Sicherstellung

c Volkeernäbning. namentlich mit Brotgetreide. Ver-
in d l u n g e n statt. Man will versuchen, durch A b -

chlub direkter Verträge  zwischen Produzenten und
Verbrauchern eine Preissenkung  berbeizusübren.
Sollten die!« Verhandlungen nickt zum Ziele führen, so siebt
die preußische Regierung wie der ..Vorwärts erfahrt, aur
dem Standpunkt, daß eine Umlage  in irgend einer Form
eii geführt werden müsse. Das preußische Staatsministerium
habe sich grundsätzlich für die Beibehaltung der Umlage aus¬
gesprochen.

Der Gesetzentwurfüber die Zwangsanleihe.
Br. Berlin. 3. Mai . (Eig. Drabtbericht.) über den

Inhalt des Gcietzentwurfes über die Z w a n gs a n l e i b e.
di« in allernächster Zeit dem Reicksrat zSaebt. weiß die
..D. Allg. Ztg." mitzuteilcn. daß es sich um einen A n l .e i he¬
tz et rag von 60 Milliarden  bandelt . So wert bis¬
her in Aussicht genommen lei. icien von dem Anlelbezwaugbetreit Vermögen bis 100 000 M. und Einkommen etwa bis
40 000 M.

der

Wiesbadener Nachrichten.
Erweiterte Kleinrentnerfürsl-rqe.

Die Hilfsmaßnahmen für notleidend« Kleinrentner, an
denen sich das Reich und die Länder mit zwei Dritteln , die
Gemeinden mit einem Drittel beteiligen, können als neuer
Eckrttt auf dem Wc-ge ana sieben werden, der von der
Armenfürlorgezur Wohlfahrtspflege führt. , Dem Hilfsroerk
barten jedock noch allerlei Mängel an. Diese waren Gegen¬
stand der Beratungen einer Konferenz,  zu der sich Ver¬
treter von Wohlfahrtsämtern  am 18. März m
Salle a. d. S . veremi-gt batten. Vor allem wurde hier die
Forderung erbobcn, daß die in Frage stehenden Notstands¬
maßnahmen auf dstjenigen Schichten der Bevölkerung aus-
B‘' ,t werden, die an Silfsbedürstigkcit hinter den bisherten Kreisen nicht zurüästehen. aber noch nicht berück¬
sichtigt wurden. Ties find solche Personen, die keine sozial«
Rente beziehen und auch kein Kaoital von mindestens 15 000
Mark ihr eigen nennen. In Frag« kommen vor allem
Witwen, die kerne Witwenrente beziehen. Hausgewerbe¬
treibende oder kleinste selbständige Gcwerbetrcibende. die
nicht versickert waren, und manche andere. Auch diese sind
in bisterer Not und unverschuldet hine'.ngeraten. Sie
fimnie,. nichts dafür, daß die soziale Versicherung nickt auf
sie ausgedehnt war. es ist auch nicht ihre Schuld, wenn sie
vielleicht wegen großer Kindcrzabl oder anderer Gründe
nrcht haben genügend sparen können. Dürfen wir iie nun tu
bitterem Elend lassen und allein aus die Armenpflege ver¬
westen? Für die Durchführung des Htliswerkes durch die
Gemeinden schlägt Bürgermeister Kleeis lAichersleben), in
der „Kommunalen Praxis " vor. die Unterstiitzun.gsemvtän-
ger nach dem Grad ihrer Bedürftigkeit in drei Gruppen zu
teilen. Die Bedüriitasten erbalten den zulässigen Söchstbc-
trag von 1500M. in den Gemeinden der OrtsklassenA und
B und von 1200 M. in den übrigen Orten, die weniger Be¬
dürftigen entsprechend einen Betrag von 1000 oder 800 M..
die übrigen von 500 oder 400. M. Bei der Gewäbruna der
Unterstützung muß stcheraestellt werden, daß das Vermögen
des Untevstükto» zur Bestreitung (eines Lebensunterhalts
in einem Umfang mit berangezagen wird, der der Ver-
mögensböbe. dem Alter und den sonstigen Verbal tu Men
angemessen ist. Stets ist die Fürsorge für den Kleinrentner
durch di« gesetzlich dazu Neroslichteten zu sichern. Eine wich¬
tige Frage ist die Rückerstattung der Unierstützun-gen vom
Empfänger oder leinen Erben. Die Richtlinien machen die
Dewäbruna des Zuschußes davon abbänaig. der vrenßM-e
Minister für Volkswoblfabrt bat aber in einem Erlaß diese
Rückfordernngsmealichkeii sa gut wie beseitigt. Dies ist un¬
verständlich und bedenkli-b zumal gewährte Armcnunier-
stÜbung aus Heller und Pfennig wieder eingezogen werden
kann. _

— Kreisverbondssitzung für Handwerk und Gewerbe.
Die Versammlung tagte in dem Roosscben Saal zu Erben¬
heim. Abgesehen von den Vertretern des Handwerks und
Gewerbes waren viele Mitglieder der dam Verband angc-
hörcnden Eewerdevereine. Innungen und sonstige Sand-
werkerorganisationen erschienen. Auch Landrat Tcklitt
unv Vertreter der Beamtenorganstation und der Vauern-
schait waren der Einladung des Vorstandes gefolgt. Di«
Tagung hatte nach verschiedenen Seiten bin ein fruchtbares
Ergebnis. Als st-mmberecktigte Mitglieder traten bei den
einzelnen Punkten der 7 Nummern umfassenden Tagesorv-
nun« von jeder angeschloffenen Vereinigung bis zu 75 Mit¬
glieder je e i n Abgeordneter und für jede weiteren 50 Mit¬
glieder ein werterer Abgeordneter in Aktion. Eine lehr
dankbare Debatte setzte bei der Erörterung der Kranken-
und Sterbekasse für selbständige Handwerker und Gewerbe¬
treibend« ein: kann dock' für den Handwerker und die
Ertstenz seiner Familie die!« Frage von ausschlaggebender
Bedeutung 'ein Kreisdekeoierter Ritzel hielt ein Zu-
lammenaeben der Handwerker mit den Landwirten in der
Kranken kästenange legenbeik für zweckmäßig. Die nächste
Kreisver'ammlung soll in Dierstadt tagen.

— Entscheidungen des Reichsversorgungsgerichts. Ein«
Reibe von bemerkenswertenEntscheidungen hoi das Reicks-
oerlorigungsgericht getroffen. Anioruch auf Sterbe>geld be¬
steht nur wenn dem Verstorbenen ein Anspruch>aus Rente
nach dem Reichsversorgungsgesetz zustand. Nach dem über,
laufen zum Feinde gibt es keine Diemtbrschädigung mehr.
Durch das Überlaufen zum Feind wird die Zugehörigkeit
zum deut'chen Heer eigenmächtig gelöst. Auch die Amnestie
kann diele Zugehörigkeit nickt wieder Herstellen. Kriegs-
beschädigung kann auch kür die Zeit nach dem Abschluß des
Waffenstillstands bis zur,  Demobilmachung anerkannt wer¬
den. Die Versorgung der Feldwebellcutnauts regelt sich
nack den für Ofliziere des Benrlqubtenstandes geltenden
Vorschriften, ohne Rücksicht darauf, ob die Feldwebelleut-
nants nach der Demobilmachungin den Beurlaubtenstand
zuriicktreten oder ctwa im Friedensstand bleiben.

— Pboto.Wetlbewerb. Ein recht erfreuliches Bild in
unserer an wirklichen Idealen !o armen Zeit bieten di« im
Kunstsalon Aktuarvus ausgestellten Arbeiten welche. zum
obengenannten Wettbewerb bei der Firma Ehr. Tauber
eingereicht wurden. Zeigen deck alle Arbeiien. Li« »um
Tet'l eine Hobe Stuf« ln der Leistung auf künstlerischem und
technischem Gebiet die Liebbabervhotogravbi« darstellen.
erEes Streben und bewußtes Wollen, I0-baßer nnrzu
wllncken wäre, das in dieser.Aus,tellung Geleistete mochte
ein Ansporn für weitere Kreise Das Preisrichteramt
übernahmen die Herren: W. Mullot. Kiinftmaler. K. Braun ->
schweioer. Inhaber des ffunstfalon Aktuarnus. u. E-Dochnal.
Preisträger sind di« Herren: im Wettbewerb 1: 1- V(. Ere .-
bauer. 2 Pr . Ka-l Müller. Etrstav Rillen. Dr. Fritze und
$5re«M 3. Pr . Karl Hansen. Ruß. Bach. Krliar und Dr.
Becker (München). 4. Pr . Ernst Welseri . ^Westerland)
Aklstereck(Kar Tarnowitz). Einer . Willi Müller und Eotz
IVierstadt). Wettbewerb 2:  1 . Pr . Kilian . 2. Pr . Nielsen.
3. Pr . Götz. 4. Pr Knebel.

— Volkshochschule Miesbaden. Heute. Donnerstag den
4. Mai . VA  Uhr . beginnen folgende.Arbeitsgemelnschaften.
1. Ehr. Feiler: Allgemeine Iooltgre. (Drrse Arbeitsge¬
meinschaft findet stets m Ra tu-historischen Museum stott)
2. Dr. Keller: Lelstngs Bedeutung stlr das dentfche Geistes¬
leben. (Für reden, der stck mit Literatur beschn(ti.gen will,
fft diele Aibeltsgemeinschgst grundlegend.) Dl« Arbeitsge¬
meinschaft Maaß : „Polnische Zeit- und Streitfragen muß
acht Tage verschoben werden.

— UierfeeiTditP - Irt- im Mai. Pakete nach fremden Lindern zehen im
Mai von deutschen HSsen nach den Vereinigten Staaten am S.. 10., 11.,
13., 10., 18., 20., 25. und SO., nach Szvpten am 5.. «.. 13.. 15.. 30̂. 2».
und 27.. Britifch-llodien am 5., 15. und. 25.. Thina am 13.. Griechenland
am i».. 20. und 27., Großbritannien am 11.. 13.. 15.. 1»-. 20 ,
23., 25. 27. und 30., Mexiko am 8., 10. und 25.. Paragua , am 4„ 11.,
!2 15 24. 20 . und 31., Portugal am 7., 20. und 25.. Spanten am 24.,
Utüouai) am 11.. 12., 24., 26. und 81, Venezuela am 19., sämtlich au,
Hamburg nach Chile von Hamburg am 19., von Bremen am 17.. und , 1..
nach Finnland von Lübeck am 13.. 20. und V -, nach Per » °»n Ham¬
burg am 19., von Bremen am 17. und 31.

Borbericht« über fttittft, BortrSg« und verwandte ».
* Kurhaus . Heute Donnerstag finde« im Abonnement«In Operetten»

und Walzerabend des Kurorchrfter, unter Leitung de, KurkapeNmeister«
Hermann Irmer statt. — Der Kartenverlauf zu dem Arien, und « i-d-r.
abend des hiestxen OpernfSuger« Alexander Kipnts am kommenden Freitag
im großen Saale de, Kurhauses hat begonnen. Die Klavierbegleitung
liegt tn Händen des Kopellmetstere Arthur Rother.

- Wiesbadener Künstler »n-« itrt». Alexander K I » n I « . der Vaistst
unsere« Staatstbeater », hatte lllrzlich in Berlin in «tnem eigenen Konzert
im Beethovensaal einen derartig großen Ersolg. daß er van der Konzert,
direktion Wolf u. Sachs für 20 Konzert-, darunter für zwei philharmonisch«
Konzert- unter FurtwSngler und Weingartner. „ Ipsltchlet wurde.

L0te»baoener Dergnügungsbühnen und Lichtsptele.
* Slmplicifstm», . Dt- rührige Direktion Alexandroff  hat für

den Monat Mal das bekannte Ballett Mar?  Z l m m e r m - n n ver.
pflichtet Die fünf graziösen jungen Damen bringen ein» R-kh, vortreff¬
lich einstudierter Tönze mit gr-ßrm Erfolg zur Aufführung. Aber auch
sonst bringt da, Maiprogramm de, Simplicifstmu» noch -in« Reihe außer¬
gewöhnlicherDarbietungen, s - erfreut der Altmeister der Kunstpfeifer
und Tierstimmenimitatoren Eh- rles Paul,  durch feine unerreich«n
Leistungen Zn Rofel s - l e d t) lernt mau ein, ausgezeichnete Humoristin,
di- sich selbst am Flügel begleitet, kennen, da» länzerpaar EIhvonn« und
Robert H o e r e S bietet im modernen, und im St-pptan, f-hr Sehens¬
wertes. Als Humorist und Eonferencier erntet Max C l a f f «n große,,
Beifall. D>« stimmbegalzte internationale Sängerin' P - r c >v a n t läßt
sich in dentjcher, englischer und französischer Sprach- hören. Katja
Fannowa  ist eine eigenartige, reizvolle Tänzerin, während man tu
Ellq Gören  und Anni H i e b e l zwei Portragskünstlerinnen von be¬
merkenswertemKönnen begegnet.

* Schumann-The-t-r, Frankfurt «. SB. Wie ans dem Inseratenteil
ersichtlich, hat die Direktion des Schumann-Theaters den weltbekannten
liniverfalkünstler Splv-ft-r Schaeffer für -tn kurzes Gaftlptel Monat Mai
verpflichtet. Kartenbestellungenwerden per Fernruf Fianlfurt Hanf- 4803
erledigt. Au» dem B«retn»Ieb«n.

* Di » am Sonntag tm Saale „Zur Adolfshöhe" stattgefundensDeran-
staltung des Klubs „R h e i n g o l d" war in allen Teilen als gelungen zu
bezeichnen. B-fcnders gefielen die humoristischen Darbietungen der Mit.
glieder Herrrn Becker und Ettlinger, sowie auch die Konzertvorträge der
Mnflkabteilnng des Vereins, letztere sowohl im Enfemble wie auch im
s - lofpiel. Ganz besonderen Anklang aber fand da, neu einftudiert« Theater'
stück„Die wilde Tont", «in bayrisches Bolksstückmit Gelang, wobei Fräulein
Karola Herrmann in der Titelrolle eine Musterleistnngvollbrachtr. Auch
di« übrigen Mrtu irkenden, Herr Knpka, Frl . Breidenbach und Herr BLllinger.
fpielten kyre Rollen onßerordentüchgut, f« daß bei diesem Theaterabend
von Dilettantismus wenig zu merken war, wa, hauptlächllch der umstch.
tigen Leitung und Einstudierung de» Herrn Hermann und musikalischen
Mitarbeit des Herrn A. Witilich ,n verd-nlen ist. Auf - ieljeitig-n Wunsch
wird „Di- wilde Toni" demnächst wiederholt zur Aufführung kommen.

* „Naturschutzpark,  E . SB“. In der am Samstag, den 8. d. M.,
abends 8 Uhr. im Restaurant Wie, llbzuhaltendenMonatsverfammlnng
wird neben geschäftlichen Vefpiechungen ein Bortrag eine, beliebten Mit-
oliedea lebhastes Interelle bieten, lo daß mit regem Besuch zu rechnen ist.

(45. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Saul und David.
Roman von Adelheid Weder.

Er hatte sich, wie an allen Gliedern zerschlagen von
drn widrigen Eindrücken des Abends, ins Sosa ge¬
worfen; da schlüpfte sie durch die Tür, beachtete nicht
seine abwehrende Hand, setzte sich dicht neben ihn,
knipste das Licht der Arbeitslampe aus, die allein Tisch
und Divan mit grünem Dämmerlicht beleuchtet hatte,
und Hub nun im Dunkel an zu erzählen: Wie sie sich
lang irach Frau Aleide gebangt, wie ihr der Christ¬
abend Akut zu einem Gewaltstreich gemacht, wie sie sich
mit Jupp — Dr, Reutz— in Verbindung gesetzt habe
— „nicht böse sein, Paperl — erst nachher schelten,
sonst Hab' ich nicht den Mut, weiter zu erzählen."

Und dann kam der Bericht, scheinbar nur auf ihre
und Aleidens Beziehungen zueinander beschränkt und
das andere unter den Worten nur durchschimmern
lastend oder wie ein Selbstverständliches nur neben¬
sächlich berührend, mit einer Feinheit, die,,wenn sie Eifel,
wie sie sagte, in der Intelligenz fehlte, sich um so lieb¬
licher in ihrem Herzen entfaltet hatte.

Und dann, nach dem letzten, lieben Wort von Aleide
ein hastiges:

„Morgen absolvierst du mich, Paperl, heut' Hab'
ich nicht mehr Kraft zur Butze; ich habe Sekt getrunken
und bin hundemüde."

Ein flüchtiger Kuh auf seine Hand, ein Anrennen
an verschiedene Tische und Stühle — und hinaus war
das lichte Kind des dunklen Mannes.

14. Kapitel.
Wie in der Natur dem heftigsten Ausbruche des

Unaewitters eine Windstille vorangeht, gleichsam als
halte die Natur den Atem an, um alle Kraft für den
vernichtenden Schlag zu sammeln~ ober mte der Hen¬
ker dem Gefolterten Zeit zu einiger Erholung laßt da¬
mit er in neuer Kraft auch neue Starke der Empsin-

dung für die letzte, schlimmste Qual erlange so läßt
auch das Schicksal dem Menschen nach einer Reihe von
Ünglückstagen einige windstille, trügerisch liebliche
folgen, ehe es zu seinem letzten, schlimmsten Schlage
ausboll

Dah Aleide nicht mehr zürne, hatte Ulrich aus der
diskreten Erzählung seines Töchterchensheraushören
dürfen, und so wenig er sich selbst vergab: daß sie es
tat, datz er ihr Bild wieder wie das einer milden
Madonna auf den Thron seines Herzens stellen durfte,
war alles, was er in diesen milden Tagen begehrte—
Tagen, in denen er die Entlastung von der einen
schweren Bürde als so grotze Wohltat empfand, datz
ihn die Schwere der bleibendeil Last erträglich dünkte.

Gleich nach Neujahr erhielt Ulrich eine Maste Rech¬
nungen über erstaunlich hohe"Zahlungsrückstände, von
denen er keine Ahnung gehabt hatte. Sein Erstaunen
wandelte sich zum Erschrecken, als er sich in einer
Stunde der Rast die Zeit nahm, sie flüchtig zu summie¬
ren, und schon beim ersten Überschläge eine Summe zu-
saniinenrechnete, die seine grotzen Einnahmen beträcht¬
lich überstieg. Nun erst sah er die Rechnungen einzeln
und genau an. Da fand er. datz grotze Posten um
Jahr« zurückreichten, datz von jedem Jahre zum folgen¬
den Übertrüge gemacht würden waren, die bis zu einem
Jahrzehnt nachdatiert und lawinengleich angeschwollen
waren. Sein Harrsbalt war von Jahr zu Jahr mit
einer grotzen und steigenden Summe von ihm ausge¬
stattet worden: er war so kostspielig geworden, dah
Illrich schon lange die übergrotzen Ausgaben für An¬
schaffungen und Geselligkeit als eine Verschwendung
empfunden. deren er sich schämte, und die
auf ein verständiges Matz zurückzuführen er sich lange
vorgenommen batte. Aber sein Verhältnis zu seiner
Frau hatte sich in den letzten Jahren so gestaltet, datz
von einer friedlichen Verständigung zwischen ihnen
nicht mehr die Rede sein konnte und jede Aussprache
zum Zank ausarten mutzte. And teils in der Feigheit
des Ubermätzig angespannten Mannes, der in seinem
H<mstz nach wenigstens äutzerlichem Frieden lechzt, teils

In einer Mischung von Verachtung gegen das Spatzen¬
gehirn seines Welbes, das vom Leben nur die Nichtig¬
keiten wollte und verstand, und in einem dumpfen
Schuldbewutztsein, datz er ihr Innerliches nicht mehr
gab und auck nicht mehr geben wollte, hatte er dis
Dinge gehen lasten und sich mit einer gewissen Genug¬
tuung gesagt, datz seine Frau dennoch in ihrer Ehe
alles finden könne, was ihrer Wesensart nach von ihr
begehr? werde. Nun entdeckte er plötzlich durch die noch
unaufgeklärte Mastenhaftigkeit der jp erstenmal an
ihn selbst gerichteten Rechnungen, dah Linda die reichen
Mittel, die er ihr zur Verfügung stellte, seit Jahren
hinter seinem Rücken weit. ,ja über das Doppelte hin¬
aas. überschritten hatte. Vom Juwelier an, über den
Kleiderhändler und die Schneider und Putzmacherinen,
bis zu den Delikatestengeschäften und zu den einfachsten
Lebensmittelhandlunpen hatten alle seiner Frau seit
Jahren den ausschweifendsten Kredit gewährt. Vielen
dieser Rechnungen war die Bitte um baldigste Deglei.
chung. manch einer die Anzeige wiederholter Mahnung
beigefügt. Erschrecken über die unheimliche Höhe der
Forderungen, die nach Ulrichs Sinnesart sofort zu be¬
friedigen waren, Zorn über den beispiellosen Leicht¬
sinn seiner Frau. Scham darüber, datz sein Haus als
schlechter Zabler im Konto der Geschäftsleute stand,
alle die auf ibn einstürmenden Empfindungen liehen
zuerst in Ulrich nicht Raum für das Erstaunen, datz er
so lange nichts von den angesammelten Schuldenlasten
gewußt habe und nun ganz rlökkich alle Zusammen auf
Ibn einstürmten. Erst allmählich rang sich aus all den
dumpfen Empfindunaen auch die Erkenntnis der Selt¬
samkeit dieses Vorganges bei Ihm durch. Und damit
eine neue, unbestimmte Ahnung von etwas Unbeim,
lichem, noch Unbegreiflichem, das unter all diesen
schlimmen Dingen steckte.

Cr raffte die Rechnungen zusammen, klingelte dem
Diener und fragte nach seiner Frau. Sie war eben
von einem Ausgange heimgekehrt und in Ihrem Zim¬
mer. wo sie sich bis zum Nachtmahl ausruhen und nicht
gestört werden wollte, lL«tle„u>,
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Konzerte.
Der ..Frühling m Wiesbaden " lall im .Kurbaus  mit

einer Reibe von Festkonzerten feierlich begrubt werden. Das
1. Konzert  fand am Dienstag statt : aui das gröbere
Publikum batte es nickt eben iebr bedeutende An»,ebungs.
krait ausaeübt . Näckst den straft . angezogenen Eintritts-
rreiien (1. Platz 150 M .) war vielleickt. «uck das Programm
des K u r o r che st e r s für ein Fruhlmgsfest allzu îckwer-
lasteno ausgefallen . Negers Mozart -Variationen und
Rick. Straub ^ ..Zarathustra " — beide Werke in letzter Zeit
fckon zu Gebör gebrockt — wurden aber unter Herrn
Sckurickts  sckwungbafter Direktion mit all der binaeben-
den Sorgfalt und der virtuosen Verve ausgefubrt . die man
vom Kurorchester gewohnt ist. Die ^ ^ erschen ..Vanatlo-neu sind ein Monumentalwerk , das dock zugleich rn seiner
subtilen Arbeit und reizvollen Orckestratlon zu den an-
svreckendsten Tondichtungen ^ s Komvonisten ^ gebort. Auf¬reizender wirkt der Straubicke „Zaratbustra in ieinem
leidenickeftvollen Kamvfesrmgen . dem ditbyrambiicken
Überschwang von Lust und Lebensfreude , der Ausdeutung
rätselvoller Schicksalsfragen Zwischen beiden , mit stürmischem
Beifall ausgenommenen Werken sang Frl . Grete Stuck¬
gold  mit Klavierbegleitung Lieder von Straub und Reger.
Mit ihrer anmutreichen Erscheinung, ihrem sonnigen Wesen
batte sie beim Publikum sofort gewonnenes Smel . Sie ge¬
fiel allgemein. Und ist auch ein ., prächtiges Eesangstalent
voll Friicke. Jugend und Natürlichkeit ... Die Stimme,
namentlich in der Hockiooran-Lage von glamendem Schim¬
mer. Zur gesanglichen Kultur tritt em lieblicher Emvsln-
dung- ausdruck: beiter Belebtes . Zterlickes . Humoriaes doch
auch Träumerisch-Versonnenes — entsprechen ihrer Eigenart
wohl am meisten. Daraufhin waren auch die Lieder ge-
wäblt . mit denen Trete Stückgold das Publikum m Helles
Entzücken versetzte.

Soweit das Sieges -Diilletin aus dem Kurhaus . Gleich¬
zeitig konzertierte im Kniinolaal die ..Gesell ?cha f t der
alten Instrumente"  aus Baris . Dem Künstlerge-
Ickleckt der Eaiadesus verdankt diese Vereinigung ihre Be¬
gründung . ihre Durchbildung , ihren Ruhm . Noch kurze Zeit
vor dem Weltkrieg vermittelte unser „Verein der Künstler
und Kunstfreunde" die Bekanntschaft mit diesen trefflichen
Instrumentalisten . von denen Henri Tasadesus noch beute
an seiner gleichen Stelle wirkt . Die „Gesellschaft besteht
in der Hauptsache aus einem Quartett von Violen.  —
icnen im 18. Jahrhundert beliebten Streichinstrumenten , die
in Bau und Besaitung sehr verscki-denartig hergestcllt
waren . Die kleinste Viola war fünfsaitig und daber „Quin-
ron" genannt : die übrigen Violen — die ..Gamba ' und
.Viola d'amore" waren sewssaitig und in der Stimmung
etwa der Laut«. — im Klang unserer Bratsche ähnlich. Die
„Bab -Viola " — dem Tel!« ähnlich, doch nickt ganz so füllig
und tiefgebend — verleiht dock dem Ensemble die wünsckens-
werte Fundamentierung . Fm Verein mit dem »iersam
darein zirvenden „Clavecin " — einer getreuen Nachbildung
dieses altfränkischen Klaviers , welckes Frau R . Patorni
sehr geschickt„traktirrte " — krackte das „Diolen -Quartett"
— Herr M . Tasadesus (Quinton ) . Herr H. Casade-
sus.  der schon oben Genannte (Viola d'amore ) . Herr
T b a r o n (Gambe) und Herr S e o i l" i e r s (Vab) —
zwei Tanzsuiten von Montcrlair und I . Mouret mit höchster
Delikatesse zu Gehör. Namentlich die Komvosition von
Mouret tum 17001 ist von köstlicher Grazie , voll Witz und
Eiorit : diese stolze „Vavane " in, ..Pfauenschritt " dies gra-
vität 'schc ..Menuett ", diese fröhliche Gaillarde " diese über-
miitin plaudernde „Canarie ". Die Suite heibt . Der Liebes-
gorten ". und man glaubt eines iener zart getönten Gemälde
Wourau ? verlebendigt : der ganze Zauber des Rokoko ist
oanik-er ausgebreitet . . . . Das „Quinton " als Soloinstru¬
ment lehrte uns Herr M . Tambesus als vollendeter Virtuos
in einem Konzertstück von Brunj kennen - der feine silbrige
Ton ist überraschender Abwandlung m fähig ! Im Verein
mit der mebr goldig dreinichimmeraden „Lautenbarfe " der

Frau H. Tasadesus  kvielte dann Herr,H - Tasadesus ein
Konzertstück auf seiner geliebten ..Viola d amor « — wirk¬
lich ein sübes. zärtliches Liebesspiel ! Das Tlavecm . für
dos filigranartige Gewebe des „galanten Stils so beson¬
ders geeignet, bat einst auch d»n Großmeister Handel zur
Komvosition angeregt , seine berühmten . Blackimitb-Darra-
tionen " . und eine allerliebste Jdvlle „Der Bach" von Avr-
ton — führte Frau Patorni mit fnnfingriger Kunst aus.
Es stnd im allgemeinen keine tieferen Saiten , welche dreie
.ttlte Mustk" im modernen Zuhörer berührt : aber wie gern
gibt man stch ihren eigenartigen Reizen gefangen — voraus¬
gesetzt. daß sie mit soviel Liebe und Sorgfalt geboten wird
wie von der „Gesellschaft der alten Instrumente ! 0 . v.

Sport.
* SRercckesficg im Bergrenneu KSnigsal -Iilsmischt . Bei ausgezeichnetem

Wetter und guten Etrastenvethältniffen nahm da« alljLyrlich « Automobil-
Bergrennen Königsal -Iilowischt einen glatten Berlauf . Von SS Meldungen
wurden 43 erfüllt . In der Rennwagenklasse wiederholt « Salzer auf Mer¬
cedes (mit Peters llnion -Zahnradreifen ) seinen Erfolg vom Borjahr , in¬
dem er mit einem 28 05 LS -Sechszylinder von der Type Targa Florio
die beste Zeit des Tages erzielte . Er stegte in 3:30 95/100, ohne damit
die bisher beste Zeit des Pcrgfahrens HSrner zu unterbieten . Bei den
Motorrädern durchfuhr der Indianfahrer Chlad die 5.3 Kilometer lange
Strecke mit einem 750 com -Rad in der neuen Rekordzeit von 3:51. In
der Tourenwagenklast« bi» 5.6 Liter war Iunek auf Merced «, in 3:5» 90/100
stegreich, bei den Tourenwagen von S.S Liter der Tatrat -Fahrer Erus in
3:50 30/100.

* Fnhball . Am Sonntag spielten die 1. und 2. Mannschaften des Sport¬
klubs Viktoria " Wiesbaden 1920 gegen die gleichen Mannschaften des
Sportverein » Rambqch und gewannen 1:0 bezw. 2:1.

Handefsteil.
Berliner Devisenkurse.

W. T. -B. Barlin , I . Mai. Drahtliche Auszahlungen für

Briet
11764.70
10 3.00

2633 .30
5687 .10
6518 . 15
7804 .90

630 .80
1607 .05
1354 . 20

304 .88
2763 .45
5897 .40
4735 .95

3 .69
605 .75

37 .65
233 .30

Norwegen
Dinemerlc
ked wecken
Finnland
Italien .
London .
New-York
Poris . .
Schweis.
Spanien

Sofia .
Japan

2. Mai 1312 8. Mai
Geld Briet Geld

11036. 15 11063.85 11735.30
res ,* 104 .85 105 .13 109 .60
* * * * * * * 9466 .90 2473 .10 2546 . 0

5383 .35 5396 .75 5652 .90
616 2 .30 6167 .70 6509 .85
7530 . 55 7549 .45 7885 . 10

592 .25 593 .75 629 .20
1553 .05 1556 .95 1602 .95
1288 .35 1231 .65 1350 .80

291 .18 291 .67 304 . 11
2886 .60 2693 .40 2756 .75
5642 .90 5657 . 10 58 2 .60

4724 .05
tsch -Öest .) . 3 .48 3 .52 3 . 64

>658 .30 559 .70 594 .25
36 .85 36 .95 37 .55

210 .10 211 .30 222 .70

noiro . . . . 4169 .- 4181 .—

Die Lage am Metallmarkt.
Die Schwankungenin der Berichtswoche waren erheb¬

lich größer, als in den offiziellen Kursen zum Ausdruck
kam, so war der niedrigste Dollarstand etwa 230 gegen
einen Höchststand von ca. 300. Die Metallpreise machten
wie immer diese Bewegung mit, und so ist es erklärlich,
daß unser Markt in eine außerordentlich nervöse Verfassung
geraten ist. Elektrolytkupler zog vom Dienstag zum Mitt¬
woch um fast 10 M. per Kilogramm an, die anderen Metalle
ebenfalls entsprechend, mit Recht wird besonders von
Industriekreisen Klage darüber geführt daß bei solchen
enormen Schwankungen die Tätigkeit fast wie gelähmt sein
muß und iede Kalkulation aufhört, nachdem man bei der
Übernahme von größeren Aufträgen nicht mehr weiß, ob

man sich gleichzeitig entsprechend decken kann. In An¬
betracht dessen, daß die Verhandlungen in .Genua noch zu
keinem Resultat für uns geführt haben, blieb die Zurück¬
haltung auch in dieser Woche sehr groß, das Hauptgeschäft
spielte sich in den Kreisen des Handels und der Spekulation
ab, welchen wie immer größere Preisschwankungenfür die
Entfaltung ihrer Tätigkeit zugute kommen. Die Nachfrage
nach Raffinadekupfer, besonders per prompten Lieferung,
blieb weiterhin sehr groß, im übrigen war die Entwicke¬
lung der einzelnen Metallsorten ziemlich normal.

Am Altmetallmarkt war die Stimmung die gleiche wie
bei den Neumetallen, bei ebenfalls starker Zurückhaltung
hatten die Preise größere Schwankungen durchzumacheo,
eine besondere Nachfrage nach irgend einem Metall war
nicht bemerkbar.

Die bezahlten Preise der letzten Woche waren unver¬
bindlich wie folgt:
Elektrolytkupfer Hüttenrohzink M. 2950 bis M. 3250

wir » bar « M. 7300 dis hl. 8250 Remeltedzink M. 2450 bis M. 2700
Hütten -Weich¬

blei . M. 2700 bis M. 2926
Hartblei , je

nach Qualität M. 2300 bis 51. 2500
Antimon-

Regulus . . . M. 2600 bis M. 27-0
Quecksilber . . M. 35000 bis M. 33003

Alles per 100 kg

Raffinadeknpfer
99% . M. 6875 bis M. 7550

Reinnickel
98/99% . . M. 16600 bis M. 18300

Hüttenaluminium
98/99% . . . M. 1070# bis M. 12100

Zinn , Beuka od.
Austral . . . M. 17400 bis M. 19500

Lötzinn 30 o/o M . 7200 bis M. 7700
Edelmetallpreise:

Platin . M. 926  bis M. 680 Gold . M. 164 di, Mk. 183
Silber . . . . . . H . 5.00 bis M. 6.40 Alles per Gramm

Geldkurs der Reichsbank für ein 20-Markstück vom
1. 5. bis 6. 5. 1200 M.

Altmetallpreise, tiegelrecht verpackt in geschlossenen
Quantitäten, bei kleineren Posten entsprechender Ab- bezw
Zuschlag: . .. M. 6600 bis M. 6800 Zinkzündar-

..M. 5100 bis M. 5300 legierung . . . M. 2400 bis M. 2606
. M. 4600 bis M. 5000 Altblei . M. 2200 bis M. 2300
. M. 8500 bis M. 3700 Aluminiumabfälle
" M AACtnV.U TWOKiW QO/QQ0/«% . . . Dl

Alles per 100 kg

Altkupfer .
Altrotguss .
Gussmessing
Messingspäne
Altzink . . .
Neue Zinkabtäile M. 2400 dss M. 2600

Wetterberichte.
Meteorolo?. Beobachtungen der Station Wiesbaden »

2. Mai 1941 7 Uhr 27
morgens

2 Uhr 27
nachm.

9 ühr 27
abends Mittel

drückt 9uk0°n. Normalsehwere 748.1 747.6 749.0 48.2

red . | auf dem Meeresspiegel 768 6 157.9 759.5 758.7
Thermometer (Celsius ) . . . . 6.0 11.1 6.3 7.3
Punstspannung (Millimeter ) . 6. 1 6. 1 6.2 6.1
Reizt . Feuchtigkeit (Prozente) 88 62 88 79.3
Windrichtung. SO 1 SO 3 N 1
Niederschlagahöhe (Millimeter) — - 0.1
Höchste Temperatur (Celsius ) : 15.3. Niedrigite Temperatur : 3.3.

^rhättichmdtn Vrogenen^§j !W

DU Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiler,
vauvtschriftletter: H. S akts  ch.

keranm -criNch für den politischen Teil : tz. L «lisch ; für den Unter»
»«ltungsreil : F . »ünther: für den lokalen und provinziellen Teil, sowie
» «rtchtsiaal und Handel: W. Etz : für di« Anzeigen und Reklame»,

H. Dornauf , sämtlich in Wiesbaden.
»tu* auB «tiag derL . Schellen berg 'schen Hofduchdruckerotin

Sprechstunde »er Schrtftlettuna 12 bi, 1 Uhr.

internationales Prager Bergrennen
Königsfaal-Iilowitsch, am 30. Aprll 1922

Sieger: Salzer mit 28/85 PS Mercedes
aus

Pklers Union ZchirMeisen

9107/30 praha

TELEGRAMM:

vystava automobile . 19 86/37 30/4 1800

Salzer schlägt jede Konkurrenz beim heutigen Königsaalbergrennen erhält ersten Preis.
Hat die kürzeste Fahrzeit Peters Union Zahnrad bei schlechtem terrain glänzend bewährt

Autoindustrie präg.
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4. Weibliche Personen J
^ GewerSlkSies Personal '

!
Me MMI»
ofer flotte Garnfererin
per sofort oder später bei
hohem Lohn gesucht.

Modehaus
Clara Tryfus

Worms . F139
Lehrmädchen

für Putz stellt ein
B . Reul.

Sedanvlak 1.

Tücht. Friseuse
ver sofort ges. L. Lange,
Taunusstraße. _

Friseuse
ins Saus gesucht Wobu
Ad l̂üeidstra.tze. Vorstellen
Wilbelmstraße 42.

E Heinrich. Laden.

Rim».«Mn
für Trinkhalle « gesucht
Kl. Kaution erserde .bch.

Karl Hoch.
Totzheimer Str atze ' OS.

' Jüngere , fletfiiec
Packerinnen

und jüngerer
Hausbursche ges.

Mattiacum . Bäcker ». Co.
Emscr € tr . 44.

)

Vorleserin
_ gesucht.
V. Linder . Blumenktr . 18.

Gebildetes , sehr kinder¬
liebes . heiteres.

jW.WHeu
<a. l. Fröbel »d. Schwell.,
ev. auch Ausländerin ) zu
zwei Kindern (Mädchen
8. Knabe 8 Jahre ' sofort
gesucht Etwas Sprachen
Musik. Rüben Angebote
mit Bild . Lebenslauf . Ee-
fialt unter W. 275 an den
Tagbl .-Nerlaa

Suche für sofort bell.

18. NSW«
nicht unter 20 Jahren , zu
Baby . Etwas ' Nähen er¬
wünscht. Vorzull . zwischen
10 u. 11 V. ocriritlcßs.

Frau Bellen.
Wilbelminenstra .tze 58.
Zur Führung eines kl.

Saushaltes (? Vers.)
eine Dame

oder eins. Stütze, nicht
unter 25 Jahre , gesucht.
Silfe für grobe Arbeit.
Angebote unter L. 285
an den Taabl .-Verlao-.

MM  l!. HWSMödchen
s 15. Mai g. hob. Lohn
ä kl. Villenbausb (drei
Vers.) gesucht Mainzer
Strotze 2.  _

Französische Familie
sucht eine

Köchin und ein
Hausmädchen

das nähen u. französisch
sprechen kann Borzull.
von 9—10 llhr und von
l—3 Uhr Wilbelm-
!tratze 84. 1. Et._

Eins. Stütze
mit a. Zeusn . bei hobem
Lohn gesucht. Jstel.
Kaiker-Friedr -Rina 46.

Eins . geb. zuverläss.
Stütze

od. Helleres Mädchen ,u
alleinsteh. Dame gesucht.
Guter Lohn. Behandlung
u. Verpflegung . Kaiier-
Friedrich-Ring 35. Bart.

»Waffie5tB3e
oderMm ffiiOJtil

das kochen kann u. Saus-
orbeit übernimmt , für so¬
fort gesucht bei gutem
Lohn. Sich zu wenden
Dambachtal 14. Vart.

Für kl' feinen Etagen-
bausbalt (3 Vers ) gebild.
kinderliebes jg Mädchen
gesucht, welches die Saus¬
frau in allen Arbeiten
unterstützt. Familien¬
anschluß. Vorstellen 1—3.

Frau Staatsanwalt
Sperling.

Klopstollstraße 5. 2.

Zungsz Mädchen
aus achtbarer Familie,
evg.. welches gewillt ist.
alle vork. Arbeiten mit
der Sausfrau zu verricht.,
findet als Haustochter
frdl Aufnahme in Villen¬
haushalt in Wiesbaden
Vorkenntn . tm Kochen er¬
wünscht. Taschengeld. Ost.
u. T . 281  an Taobl -Verl

Tochter
aus gut. Hause

findet Gelegenheit zur(Mern.Des Mails
bei Dame der besten
Kreise in schönem Orte
nabe Wiesbaden . Liebe¬
volle Behandlung , reich¬
liches Taschengeld. Anfr.
unter T. 275 an den
^aobl -Verlag . '

Zuverlässiges^sauberesAllein madchen
mit guten Zeugnissen in
kl. Sauskalt für 15. Mai
gesucht.

Fran Carl Sch-senck.
MLblsalle 11. 2.

Lü -tigrS

Mädchen
gegen guten L» n per
sofort oder (päter ges.

Luiienstr. 47» 2.

Mädchen
welches bürgerlich kochen
kann «es. Gehalt 350 Mk.
Dotzbeimer Str . 31. 1.

Allein rmidchen
für kl. Villenhanshalt
(2 Verb ) bei bobem Lobn
gesucht. Näb vormittags
bei Frau Geheimrat
Blankmeister . Kaiier -Fr-
Ri ng 53. 2
Tüchl. Mädchen

für alle Sausarbeit bei
bobem Lobn zum 15. Mai
gesucht Eustao -Freytag,
btratz ? 19
Von iranzos. Familie

Alleinmädchen
wr sofort gesucht. Vorzu-
iell. Mauzon . Biebricher
Stratze 59.  _

fMtim  öS. Flau
(auch für tagsüber ) ge-
itmt Rbeinstratze 48, 1

Tücht. Sausmädchen
gesucht. Schloß-Eais , Gr
Burgstrabe 17. _

Gesucht r. 15. Mai ein

das selbständig Indien k.
und etwas Sausarbeit
übernimmt.

Veres.
Mosbacher Stratze 26.

Suchc für sofort oder
15. Mai ein F265

tM«
ZsÄßWii

für Haus und Küche.
Frau R chtlanwalt

Klein
Bierstadter Höhe 39.

Mädchen »am Lande
gesucht. Gute Kost.

Bäckerei Altmoos.
Wörthst raße g.

Gesucht f. klein. Villen¬
haushalt tückt.

oder bell.

A It 'lüMiidp
Gute Stell b boh. Lohn
(3—400 Mk ). Angeb
Tel . 4125 oder unter
E . 281 an  Taobl Verl.
Ehr-, zuvrrl. Lilchsn

gesu cht Webe' galle 38. 1.
MttiUWä

zum Anlernen für Saus¬
arbeit . Kochen. Backen u.
Tinmachen aestlcht. welch,
zu Sauie schlafen kann.
Rbeinstratze 15. 3 _isrioliriiliii
für kleinen Billenbausb.
zum 15. Mai od. 1. Juni
gesucht. Borrust . Mainzer
Sttaäe 32  _

rum 15. Mai sucht
Kneipp . Mübla . 17. 3.

Gesucht für einen klein.
Serrschaftsbauxbalt ein

Mädchen.
am liebsten nom Lande,
für die Sausarbeir.

Frankfurter Str . 27.
Allein Mädchen
am liebsten vom Lande.
Icfort oder iväter gesucht
Nbeinttrabe 115. 8

Bedeutende rheinische
Sektkellerei

sucht zur Unlerstützung des bejahrten
Keiiereidlrektors

gebildeten Kaufmann
unverheiratet , nicht über 30 Jahre , für aussichtsreiche,
gesicherte Dauerstell :ng. Diskretion zugesiehert . Be¬
werbungen unter Beifügung von Lichtbild nebst
Leb :nslauf erbeten u . F . 4 . W . 4131 an Rudolf
Messe , Frankfurt a/Main . f 139

Für Herrschaftsbaus

zweites

gesucht.
Senkell Rrss elstr. 20.

Ml ««N<hk«
das kochen kann sofort
gesucht

Fiesen . Walkmühlstr . 8
NMStMMWi
in kleinen helleren Saus¬
halt gesucht.

Fran Oscar Werner.
Kcisterstr. 23 2.

Biebrich am Rhein
3unrss Uienfmiahm
für 3 Versonen gesucht
Mörstadt . Schulstraße 1.

Mädchen
d. kochen kann u. etwas
Sausarbeit übernimmt,
naäi Drüm i . d. Eifel
aeiucht. Gute Verpfleg .,
guter Lobn Frau Apo¬
theker Tatzen, z. Z . Adel-
beidstratze 66. 2.

TLchtiaes
Alleinmädchen
das selbst, kocht u. Saus-
arb . übernimmt , ver 1 od.
15. Juni nach Holland in
kl. deutsche Familie (zwei
Vers.) gesucht Ente Zeug¬
nisse Bedingung Näheres
Ah-lbeidstratza 18. 1.

Junges Mädchen
für tagsüber zu einem
Kinde u. leichter Haus¬
arbeit gesucht.

Bb Faßbender.
Moribst ra tze 7. Laden.
Jg . anftind . Mädchen

von 9 bis 4 Uhr ge>ucht
A?->r>tzstratzs 9. 1

Stundenfrau gesucht
zu 2 Vers. Walkmühl¬
strabe 3. Sochvart.

Stundenfrau - »lucht
Koi 'er-Fr .-Rina 32. 2 l.
Monatsfrau

fnf. aeiucht 08 —1(1 Uhr)
__gt «met.  . RiJ tftfU.?! . -
Einf . alt . Monatssrau

für 2 Stund , vormittags
ofort gesucht. Vo'-zust ll.

von 12—1 Uhr Albrechl-
sbaße 1, '

Tücht. junger Mann
der Drogen -. Oel- oder
Farb .-Branche für Lager
und -Reise gesucht. Gefl.
Offerten unter U. 28»
an den Tagbl . - Verlag
erbeten.

Monatsfrau 3mal wchtl.
2 Std . gesucht. Müller.
Dotzbeimer Strotze 31. 3.
Sagt Monatssrau ges.

Schwalbacker Str . 7. 3 I.
Monatssrau von 8—10

vorm. ges. SeBr. Pfusch,
Nbeinstroßr 21.■• tu min»

ZzTWMWi
?ür tagsüber suchen

Kästner u. Jacobi.
Tauausstratze 4.

Nur ionbere
Putzfrau

»d. f. Mädchen 2—3 Sch.
gesucht. Lohn Std 7 Mk.
Sacerdoti . Scblichterstr. 8

Miinnltckie Personen J
WWWWM -ZWMWWf  naufißaößisch«»Personal1

Dlkllig. j. fiaiijmann
aus der Lack- u. Farben¬
branche sucht Wiesbad.
Agentur -Firma , welcher
Ebef vertreten kann. Ost.
mit Bild und Gebalts-
aniorüchen unter U. 278
an den Taabl -Verlaa

Buchhalter
abichlutzstcher. für einige
Stunden am Tage für
dauernd

gesucht.
Offerten m. Auivrüchen u.6 . 27» an TagbL-Berl.

. . -

Erste Weinarohliandlung

JriH l  NöskI
sucht ». baldigen Eintritt

gewandten

Herrn
aus der Weinbrancke . der;
den Briefwechsel fliehend
diktieren und auch sonstige
einschlägige Arbeiten er¬
ledigen kann. Angebote
mit Zeugnisabschriften u.
Eebaltsansprüchen unter
A 944 an Tagbl .-Berl.

! ■ ■ ■ ■
Französische Tcuristcn-

AgentUr (Reisebüro ) sucht

Mkskrllles
für Wiesbaden , d. Franz ..
Engl . u. Deutsch spricht.
Adresse: ..Hotel Bristol ".
G"i--ber«>tr .. M . F«ret
Verkäufer . Verkäuferin,

verf . Stenotypistin mögl.
brauche- u. sprachkundig
(Franz .) . v«r sos gesucht.

Möbel -SchMitt.

B 8 T0 fe | rtisR
für sofort aeiucht. Vor¬
zustellen 4—6  llfir nachm..
autzer Samstag.
Rechtsauwalt Dr . Höchster

Gerichtsstr - 7.
( C6ew«rWlt&*s Keastonal)

. SklielinttSUe
aesi.icht für Großstück.
Schnatz. Fravkenstr . 1. 1.

EkllliRvllsibeürk
stî t Haas , Taimusstr . 13

i ÄWWrhMier

1 MislitlSjAeihec
ludst

Carlsfon
Platter Strotze 10. Part.

Xsyeiitimrliiig
sofort gegen gute Ver¬
gütung gesucht.
Adolf 8 eib. Tapezierer.

Dahnbofstr 3.
Kraft . ^ äcker-Lebrling

vom Lande gesucht. Gute
Kost im Sause.

Bäckerei Altmoos.
Wörtbstratze
Braver Junge

als Bäcker-Lehrling ges.
Wellritzstratze 29.

Hausmeister
gesucht, w , Heizung be¬
sorgt u. dafür eine Zwei-
Zimmer -Wobnunn erbält.
Es kommen nur Reilekk.
in Frage , welche eine
Wobn . in Tausch geben
können. Offerten unter
S . 276 an Taebl -Verl

hWbiiksA
14̂—15 Jahre
sofort gesucht.

C. Schellenberg.
Goldgasse 6.

Laufjunge
(13—14iäbr .>gesucht.

F ' ack Lustenstr. 25.

Junge oder Mädchen
für eine Stunde vorm,
gesucht Klopstodstrabe 5,
Lade»

H Ehrlicher fleitziger1| Haus bursche1A16—18 Jabre). KcstßWim Haufe, gesucht. «WMetzg. Erldschwidt. R
| Faulbrunnenstr 5. j|

Kräft. Schüler
halbe Tage f. Ausa . sei.

Alff. Kolonnaden.

fiMlerttMe
C Sorstme« J
J1 ÄanstnSsiiischr» P,rs »n<rt "5

Privalsekretärin
Korrespondentin
Buchhalterin.

Für jung , auswärtige
21iäbr . Verwandte , d. erst.
Kreisen angebör . mit b«-
ickeid. rurückbalt. Wesen.
Lnzeumsbild .. welche das
böb. Sandelsfock studiert
bat u. mebr. Jabre im
Kontor ihres Schwagers
tat . war . knch. ich für 1
od. 15. Juni in Dank od.
sonst, arötz. llnternebmen
voll. Wirkungskreis . Off.
mit Eebaltsanaabe erb.
u. F . 279 an Taabl .-Verl

WWM
selbständ lan -' i . Leiterin
eines Serren -Modewaren-
geschäfts. elegante Er¬
scheinung. stichi äbnlichen
Wirkungskreis , evtl , auch
als Revraientantin . Ost.
u. S . 278 an Taabl .-Verl.

Euer « , umllcht.. rede¬
gewandte Dame.

40. revrnsent . mit besten
.' lmeanAssormen . flotte
Verkäust (Jnnendekorat .)
sucht Beschäst.. gleich w.
Branche gebt auch in
Fabrik . Offerten unter
B. 278 an Tagbl .-Derl.

Junge Fr ^u
welche eigenes Lebens¬
mittelgeschäft s-lbständig
gefübrt bat . lucht Stelle
als Verkäuferin oder
oilialleiterin . Ost. unt.
K. 278 an Tagbl -Verl.11

Fräulein,
w. bereits llf Jahre im
Sprechzim. eines Zahn¬
arztes tätig war . sucht
Stelle b. Zahnarzt . Beste
Empf. zur Verfügung.
Offerten unter A. 845 an
den Taabl .-Verlag.

Versierte
Kino-

Pianistin
(Alleinfpielerin ^ stickst ».
1. Juni Engagement.
Adr.: Veitauarant Wal¬
halla . Wiesbaden.

Zuilgs geh. Mm
mit guter Garderobe lucht
Stelle als Bardame oder
Rundtänzerin . Off. unt.
W. 279 an Tagbl .-Verl.
f Han«.personal;

W. j!!W Mm
sucht Stelle als Rcise-
bealeiterin oder Gesell-
ichafterin zu Dame . Off.
u. Bk. 279 an Tagbl .-V.

Ab . Dze Mm
sucht Ste &c als Stütze b.
Herrn oder Dame . Off.

»k
aus guter Familie . 40 I ..
alleinsteh .. lucht sofort
Betätig , im Haushalt , wo
Silfe vorhanden Ost u
F . 277 an Tagbl -Verl.

Fräulein
perfekt in Sansbalt und
Küche, sucht selbständigen
Bosten, wo Sitte für
grobe Arbeit vorbanden
Angebote unter I . 278
an den Taabl N-rlag

Me im
sucht Wirkungskreis . Per¬
fekt Kocken u. Sausbalt-
stibren. Nordamerika be¬
vorzugt . Offerten unter
B. 280 an Tagbl -Derl.

Gut erfahrene Köchin
sucht Posten als Bei¬
köchin oder Kafseeködio
in Penston oder Solei.
Offerten unter I . 281 an
den Tagbl .-Verlag.

Wess. Mädchen
21 Jahre all , musst.,
ucht Stelle zu K ndern,

am liebsten ins ?lusland.
Off. u. F . T. 13 >19 * .
an ? la Hagscnstcin
& Bo (er, Frank urt Vt.
Erfahrenes Mädchen.

das kochen kaum iuchl
Stellung nach Holland.
Offerten unter 8 . 28» an
den Tasbl .-Derlaa. _

38.
aus besserer Familie sucht
Stelle bei klein. Familie,
-oentl . auch zu einem
Kind. Kenntn . i. Naben
u. Bügeln . Offert »n u-
L. 278 an Taabl -Verl.

We s. i5l. llüD^ n
aus aut . Farn . Stelle als

Haustochter
in fein. Saust, , f. leichte
Arb . Vollst. Fam .-Ans -bl.
u. ante Vervst . Bedir .g.
Offerten unter S . 28» an
den Too ^l -V->r 'aa,

Besseres Fr »».lein,
sucht tagsüber Beschüftis.
bei Kindern . Offerten u.
O. 278 Taobl -Verlag.

Geb. junsr Frau,
unabb .. iirm im Saush .,
sucht vorm, einige <̂ td.
Beschäftig. (Koch.. Back.,
Einm .) in nur gutem
Sause. Beste Referenzen.
Off. u. W. 278 Tasbl .-Vl.

Mkinnliche Personen 1

S kSrWerbNü>es Veesonal J

Vessers Eaööjo
sucht Stelle als Allein-
mädcken od. eins. Stütze
zum 15. 5. Offerten nnt
K. 282 an Taabl .-Verl.

Schwe-zer, 3er Sp .a i en
mächtig, wün!d)t sich n
Praxis zu betätigen,
event m t Kap ta -E n .
Glfi . Ang-b. u. T. H. 366
an ' udolf Masse
Stuttgart . F139

Tücht. Herren chneider
sucht aus sofort für
dauernd Stellung . Gefl.
Offerten unter T. 277 an
den Tagbl .-Verlag.

Putz - Verkäuferin
für feinstes Spezialgeschäft für sofort oder
später gesucht Damen mit Sprachkenntnissen
bevorzugt.

Offerten mit Zeugnisabschriften erb. unter
M. 215 an den Tagbl.-Verlag.

Für Damen -Konfektion

ev l. auch aus der Manufakturbranche , für
baldigen oder späteren Emir tl gcsu t t . Gefl.
Ai -g bäte m .t Bild , Z ugni -Sabschriften und
Gehaltsansprüchru erbet n

«m. eectmam, Sleieal l.

nur erste Kraft , für meinen Damen -Mode»
Salo « . mit vornehmster Kundschaft , zum baldigen
Eint itt gesucht . Bewerberinnen müssen p '. aklisch
in ersten Häusern tätig gewesen se n. Angenehme
u d dauernde Steilung bei hohem Gehait.
Offerten , mögl chst mit Bllo , unter 8 . 264 an
den Tagbl -Verlag.

Geübte

KllilüPHPW-MhekMMii
in dauernde lohnende Brschästigu-g per sofort eesucht.
Mit Probcar ', est me den Vfesbadener Wäschesabrik

arkh Sc To ., Biüche straße 6.

veüdts

Zigaretten-
Handarbeiferlimen

sofort gestsdif » fu«
Zigarettenfabrik Lcssfns & Co.

Frankfurt a . M., Franken- Allee 4.

Große chemische Fabrik
such! zum baldmöstichst'« Einir 'tt
tüchtigen jüngeren deutschen

9orrefponifenteii.
Bewerber , die über eine gute Aufsassungs abe und
Erfahrung ve>fügen, wollen aurfüdr . Off. mit Angav'
der Gehaltsansprüche und unter Beifü -ung eines Lcht-

VLbüde» eilueuLen unter Z. 8 a. d. Tagst .-Lerl . F3S4
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Jüngeren

ViiWoltZl v. LmsßMlta
sowie ein Lehrling mit besserer Schulbildung

suchen

Gebrüder Ackermann»
Luisenstrarre 47.

Eliie « me Wenz
bietet Ihnen der Alleinverkauf unserer

ls PaSmkernöl-Seifenflocken
direkt an Selb?Verbraucher. Groß« und Kleinkon-

Ji menten. Loukurrenzloser Spezia!« ' rtikel mit fabel¬
hafter Wasch, u. Re nigung kr>ft. Ek- kommen nur
solche Allein-Bert etec in Frage, welche selbständig
aut eigene Rechnung und mit Untervertretern zu
arbeiten in der Lage sind. Solvente zahlungsfähige
Persönl chkeiten erhalten die Ware unter günstigen
Bedingungen. Referenzen erbe.en.
Hartenstein & Früh , Offenbacha. M.
_Wald trotze 33. Fernsprecher1012._

zum sofortigen Eintritt gesucht.
Meldezeit 5—6 Uhr nachmittags.

F. Dosflein, 3nf:ai;at;onsiöerI,
Friedrichftrake 53, P.

4— 5'
Suche

(möbliert ob. unmöbl.).
aebe eoentl 2 Zimmer m.
Kückenbenutzung und Zu-
bebör und vergüte 10- bis
20 000 Mk. Offerten u.
H. 28t an Taabl -Derl.

Ausländer,
Deutsch sprechend sucht
für 6 Monate u. !ä ger

mvdl. RohNW
3 Z mmer mit Privat«
küche. Angebote mit

Preis schriftt ch an
B. L«eke«, Kirchgaise 3.

3 «. Dame a. out. Fam. s.
aut möbl Zimmer in a
Sause o 1. Juni , ercntl.
srüber od. soiiter. Dauer¬
miet.. Ringnäbe Kleist-
str. usw. bevorzugt, aber
n. B -d. Vreisosf. unter
Q . 281 an DagchL-Derl^

Junger sraiuös. Ehe».
!'"bt oer sofort

2 möbl. WÜItt
event. mit Kückenbenutz.
Offerten unter G. 257 an
den Tnohl -Verl ag.

Anständige Dame.
längere Zeit im Ausland
tätig , sucht per sofort
ungestörtes

möbliertes Zimmer.
Offerten mit Preisan¬
gabe unter W. 278 an
den Taabl.-Vert. erbet-n

Für unser techn. Büro suchen wir zum mögt,
sofortigen Eintr tt

1 Lehrling
mit guter Schuld Idnng, der Talent zum Zeichnen
hat. Angebote mit Lebenslauf an

Maschinenfabrik Wiesbaden , G. m. b. H.

Verkäuferin
der Damen-Modebranche

mit perfekter Beherr chung der italienischen Sprache,
sucht Stellung.

_Zusch ist, n unter A. 946 an den Tagbl -Verlag.

Jüngerer Jurist
mit katifm. Praxis , Dr. iur., sucht Tätigkeit
in <roßem Untern , hmen . Offelten unter
M. 280 an den Ta bl .-Verlag.

pitmietiiiip
Läden u. Se chästsräum»

Freilager
kleines. umzäunt. zu

vermieten bei Sauer.
Eöbenstratze 16

Möbl. Zimmer. Maus, rc

Fü Vermieter ,'oste toi.
Luisens r. 16.

HP lillj , Stb . Tel .44S7.
Dotzheimer 21t . 18. 1 l..
möbl Zimmer frei.

Hsinslr. 8S. II.
ad sofort eleganter zwei-
bettiger Salon , ab 10. cr.
zweioett. Schlafzim. an
Kurgäste a. Tage. Wochen
zu verm. bei

Riech- Kehler.
0n Paris koang-lis.

Schön möbliertes

Zimmer
ru vermieten, ganz neu
etngertchlet mit voller
P 'niion Abeoostraäe 4

Möbl . Zimmer
in bochberrsch Villa mit
allem Komfort für jede
Zeitdauer zu vermieten
Park. Garaee. Pf -rde-

itälle usw. disponibel.
^ , Darmftadt.
Pension ckeinrichstr. 2.

1 . 1. MB

. 58t ßacitetnSen.
»ein möbl. Zimmer mit

1 Nett sofort frei
Pension Christians,
..Rheinstraße fiv

fiul laöiiL 3im.
ntit tu ? Betten zuverm. Weberani!.- 33 ,

Freunsl . möbl. üiian.ard«
gegen Hausarbei z. vm
Offerten unter i 273
andenTEMerlag^

Modi. Zim. m. Küchen-
benutz *• seb. Frau

Elegant möbliertes
Wahn- und Schlafzimmer

in zutem Hause eines
Rbeinaauortes an allein-
ftebenden Herrn aus
bellen Kreiien Zivil¬
franzose od. Resatzungs-
osiizier zu vermieten
Offerten unter A. 837
an den Taabl .-D<rlag.
Leer« 3m .. SJJasti. ui» .

Er. Mansarde für eine
Frau zu verm. Gegen¬
leistung etw. im Haus¬
halt helfen. Zu erfragen
Rüdesbeimer Str . 15. 1

I ' lieigtiiuje)
Für die Monate Juli

Auaust. September wirdmöbl. Villa
zu mieten gesucht Off.
a. 8 . 278 an Tagbl .-P.

6ud){zu litten
et), zu kauf: Geschäft »
hauS oder ütage Haus
in guter Lage, aber back
bez-ehbor. Offerten m.
Preisangabe u. genauer
Beschreib, des Objekts

ird geh., sonst zwecklos,
unter D. 28V an de >
Tagbl»Perlag.

2—3midi. Mmer
u. Küche. Wiesb od. Um¬
gegend. für einige Mon.
gesucht (nute Ber 1. Off.
U... ? . 277 an Taabl -Perl._ _ Lp_

Suche sofort
zwei möbl. Zimmer

nebst Küche, vorzugsweise
Gegend Sonnenberg . Oft
u. B. 277 an TaabT-Nerl.an

Gesucht
3—4 Zimmer
mit Kilchenbenutzung

ssea. Hobe Bezabl. Hernr.Westendstrnße22

MM ?!
sucht 1—2 möbl. Zimmer
ab 15. Juni . Parterre
bevorzugt. Angev. unter
2. 276 an Taabü-Derl.

Junger sr bständ.
Kaufmann

(Dauermiete ) sucht per
Io ort oder I. Juni
möbl . Zimmer.

Oiserten unt. v . 279
an btt Tagbl«Ber ag.
Vornehme Ausländer

(Ehepaar) suchen elegant
möbliertes Zimmer mit
2 Beiten . Ofterten unter
M. 278 an den Tagbl.-
Verlag.

ASLZg«
bestehend aus 7 Erwachs.,
3 Kindern von 1, 3 u.
7 I .. u. 1 Dienstboten
sucht von Juli bis Mitte
Sevt . vorzügl. Pension
in oder bei Wiesbaden
(mit Garten od. Wald) .
Näheres bei
Nico Windolf. Mninz.

Joiefstraße 73 1
Sielt. Dame (Ausländ.)

lucht
möbl . Zimmer
event. Wahn- u. Schlaf¬
zimmer, mit etw. Küchen-
bcnutzung. Offerten unter
D. 285 an den Taabl -Bl
Luche nettes^möbliertes

Zimmer
mit 2 Retten, sowie eine
kleine Küche, für einige
Monate . Offerten unter
K. 278 Taabl.-Verlag.

2 \nW\n:t Zimmr
I. od. 2. Stock nur im
Zentrum, für Spezial«
Praxis per 1. Juni ge¬
sucht. O f. mit Pre>s
unter F. 271 an den
Tagbl.-Verlag.

Zwei möbl. Zimmer
mit zwei Betten und
Küchenbenutzungper so
fort gesucht. Eefl . Off.
unter O. 273 an den
Tagbl.-Berlag. _

1 oder 2 gut
möbl. Zimmer
Schlafzimmer m. 2 Bett .,
sevarat. von jungem
Franzosen sofort gesucht.
Offerten mit Preisangabe
unter W. 26k an den
Toabl -P -rlag
Berufstätiger Herr sucht
nUtht*  Zmllier.

Offerten nt. Preisangabe
U_ C. J71_aiUÄ £3klL

Sebild . ältere Dame
iDauerm ) sucht Zimmer
mit Kochgelegenheit zum
1. 6. oder früher oder
später. Offerten unter
W. 277 an d. Tasbl .-Vl.

Lu >̂e für sofort
möbl . Zimmer.
Offerten unter F. 277 an
den Taabl -Berldg.

Siuswärtiges Ehepaar,sucht aut möbl. Schlaf¬
zimmer f. 2 Tage wochtl.
dauernd zu mieten. Oii.
m. Preis I . 278 T -Verl

Berufstätiger
Herr

sucht gut möbl. Zimmer
p. 1. Juni (Dauermiet.) .
Offerten unter B. 278 an
den Tagol.-Brrlaa.

Dauermieter
sucht per sofort 1—2 gut
möbl. Zimmer in gutem
Sause. Offerten u. E. 289
an den Taabl .-Verlag
Fräulein , m.  tagsüber

arbeiten geht, sucht klein.
Zi -nmer oder Mansarde,
möbliert. Off. u. H. 277
an den Tagbl -Verlas
Dame sucht auf längere

Zeit oer sofort
gut Mbl. $mtt

in gutem Sause. Oii . u.
F, 283 Tagbl .-Verlog.

Ausländer
sucht schönes, separater,
möbl. Zimmer. Offerten
unter I . 27g an den
Tagbl.-Verlag._

Junger
Kaufmann

sticht oer sofort od. 1. 6.
möbl. Zimmer
möal. ungestört. Off. u.
B . 232 an Taabl -Verl

SchönmöbkTZlmmer
gesucht. Ofterten unter
E. 278 Tagbl .-Verlag.

. ZlMMl
gesucht

s. besseren Herrn unseres
Institutes.
sesz. fiärentur,

Wilbolmstrabe 46.

5ffi>|5!ihe r>««e
sucht schön möbl. Zimmer.
Offerten unter 8 . 282 an
den Taabl -B -rlaa._

1 Wohnung
3 Zimmdr und Beigelaß, in Wiesbaden oder nächste
Umgebung, per Juli oder Oktober von^ deu scher
Familie gesucht. Buch wür̂ e ich e n kleines Haus
ka Uen. A geböte Unter6 . 273 an den Tagbl.-Berlag.

Ein kinderloses Ehepaar
sucht

3-4möbl.Zimmer
in guter Lase.

Angebote unter J. £72 an den Tagbl.«B.

Gesucht
4—5Mllerle3\mn«!k Mt  M Bü
so ort evtl. 1. Juni. Vermittler erhalten Bewhnung.
O ferten unter T. 28 : >n den Tag l -Verlag.

I SÄllM I
[ Kapitallen -Angebote^ )

Dame lucht lick' an neu-
gearündet.-r oder noch »u
gründender

Wollsabrik- Strukere,.
finanziell u. aktiv ru ae«
tfilinin . Oft. v. Fach¬
leuten bevorzuat. unter
T. 276 an To.gbl.-Verl.
C KavItälrenÄeluH ^

10000 iset
von Privatvension zur
Bergrösteruna a-gcn Hobe
Zinsen für kürz. Zeit v.
Selbstgeber zu leiben ge¬
sucht. lOsache Sicherheit,
vorbanden. Offerten unt.
W. 231 Toobl -Verla,.

ZMWbÜM
s Im möbilien-Per-küure  )

6e«uvdt gegen gut« ßMahlnng
3-4 möblierte Zimmer

mit Küche.
Offert»«» unter T. 279 an den Tagbl.-Verlag.

Holelangestellter
sucht möglichst per sofort
aut mobl. Zimmer. An¬
gebote unter K. 288 an
den Tagbl .-Virigg.

Dauermiele!
Zwei solide Herren,

taasiiber 6e5cf riftiat such,
möbliertes Doppelzimm.
mit 2 Betten , eveml.
2 Einzelzim . je l Bett.
Offerten mit Preisans.
lind unter O. 278 an den
Toobs,.Verla « zu richten.
Aelterer Herr, Kaufm..

berufst., f. möbl. Moni
od. Zim. im Südviertel,
wenn mösl . Nähe Bahn¬
hof. Off. unter S . 282
an den Tagbl .-Berlag.

Schneiderin
stickt 2—3 möbl. Zimmer
für dauernd, als Ge-
fchäftslokal «eeik.n. Oft.
unter T. 286 an den
To«h! Porla ü,_3i. liadiea
fuckt ickönes Zimmer od.
Mansarde Onerten unt.
S 278 an Taabl -Berl

Staatsbeamter
ücht sonniges unmöbl.
Zimmer mit Morsen-
affee. Westend bevorzugi

Oft, u U. 271~ Tagbl -BI
Solider «nständigrr Llt.

Herr sucht 1 »der 2 leere
oder möblierte

immer.
Oft. u. L. 278 Tagbl .-
Verlag  o d. Tel . 1571.

Äeltere D«me.
meist abwesend, s. saub.
Zimmer, unmöbl. Oft. u.
L. 277 Taabb-Derla ».

Junges Eheoaar,
(kinderlos) lucht für iof.
1—2 leere Zimmer geaen
»ule Bezahlung. Geil.
Offerten unter S . 281 an
den Taabl -Verlag

Eritklass. Schneiderin
sucht schönes leeres Zim.
Offerten unter F. 278 an
den T-'pbl Verlaa.

Ein Fräulein
sucht eine schöne einsoch«
Mgnsarde. Ofterten unt.
W. 282 Taabl .-Verlaa.

Zwei

zentrale Lage aeaon oute
Veraütuna sofort aeiuckt
Offerten unter 8 . 281 an
beo Tagbl -Vrrla a.

Leere Äianiarde
mit Kochgelegenbeit ges.
Oft, u. F . 281 Tagbl -V.

Scheune
und Lagerraum gesucht
Oft, u. G. 255 Taadl .-Bl

Ealllge
für Lastauto in der Nähe
des Hauvtbahnhofs iü
mieten gesucht. OfterteüunterK. 276  TagbU-Bl.

in guter Lage, mit oder ohne Kost, von jungem
Herrn mit alter Dume

für dauernd gesucht.
Anerbieten mit Preisangr.be unter 0 . 278

an den Toqblott-Berlag.

3- 5 Zimmer
e'egant eingerichtet, (ohne Betten) in Knrlage,
für die Sommermonate, evtl, läng r, von vor«
nehmem Sport er-in gegen höchste Bezahlung
per sofort ge ucht G fl. Angebote, w che
di kret behandelt werden, unter Lffer .en dl. 281
an den Tagbl.-Berlag.

Suche
als Tauermieter out mö>iertes

kleines Schlafzimmer
u. groß. Wohnzimmer

evtl, etu große- I mmer möglichst mit
Klavier oder Klavierboniitziina. Osfer en
an Julius Ernsthaft , Fa F. Wirth.
A. m. b. H., Aütcrvahnhas(West).

Büro
und Lagerraum
von LebeuSmittelgeschäft, in guter Lage, per sofort od.spät.

zu mieten r «sucht.
O ferten unter D. 268 an den Tagblatt-Berlaq.

t Wohnungen
zu vertauschen 3

WgelWiiMIii
gegen 5—8-Zim. - Wrhn.
zu tauschen gejucht. 8nl.
Offerten unter U. 275 an
d-n Tagbl.-Verlag.

Wohnungs¬
tausch!

Tausche 3-Zim -Wohn,
uud Klicke in Kreuznach
egen aleicke in Biebrich

oder Wiesbaden. Anse
bote unter 2834 an die
Geschäftsstelleder ..Bieb»
rickcr Taeesvo it". k' 200wbcr Ta,es L.o>t.̂ HglTausch.
Suche smöne 5-Zimmer-

Wohn.. Part . od. 1. Sk.
Schöne 4-Zimmer-Wobn.,
1. St .. Rüeingauer Str .,
kann in Tausch gegeben
werden. Oiserten unter
ft.  280 Toghl .-Verlaa.

Weinstube
in Vorort von Wiesbad..
krankbeitsbalb ge?, eine
S—4-Z.-Wobn. in Wies¬
baden »u vertauschen.
Ofterten unter O. 288 an
den Tagbl.-Veilaa.

Wohnungs-
Tausch.

4-Zimmer-Wrb ».. Hoch-
oart., Weißenburgstroßr
wünsch« gegen 3-Zi .rtmrr-
Wohaung umzutauschen
1. od. 2. Etage , gleichviel
welche Stadtgegend . Oft
unter E. 278 an den
T»abl.-Verlag.

Wohnungstausch.
Schöne 4-Ztm.-Wolm. in

Erbach i. Rhg. g. gleiche
in Wiesbaden «d. Main,
Off, u. I . 288 Tasbl .-Vl
Suche hübsche3—4-Zim -

Webn «ea « eine hstbiche
2 Zimmer mit Kück«.
Zentrum, rm Gnrtenb.. l.

zu tauschen.
Ofterten unter D . 278 an
den Taabl V -rlas. _

Säiäiif3-3iB.-f 0H3.
Emser Str .. gegen ge¬
räumige 3- cd. ckVrm.-
Wobn. zu taulcken. Auaeb.
u. I . 282 an Taabl .-Verl.

Langgas «« 9
Telefon 1880

tmmobfiien
jeder Art

für Kauf u. Miete

Hypotheken
Bauberatung

Verwaltungen

Sehr gute rent.
Etagenhäuser

zu verk. Heinz. Westend-
stroß« 22.

Neues Haus . Dotzhrim.
Wiesbadener Str .. zu ok.
Oft u. U. 282 Tagbl.-Pl.

in Stadtmitte , mit
bestehendem Koleninlw.-
Beichrst. 3-Zimmer-Woh-

nunaen und Küchen,
für 380 808 Mk. ,» verk.
Oft, u. K 263 Taobl.-D.

NI ) Alis
i. Zentrum der Stndt m.
Lad.. 2-Zim.-Wohnungen.

Küchen
u. Zubeh. für 188 888 Mk.
,u verkaufen. Off unter
ft.  268 an Taabl -Berl

Großes
Geschäftshaus

Zentrum der Stadt, zu
verkaufen. Zu erfrag im
Tagbl .-Verl-'g._ Bt

Schönes
Etagenhaus

Schwalbacker Str .. Nähe
Michelsberg. unt. günst.
Verhältn. zu verkaufen.
Preis 370 000 Mk. Näh.
Jmmoblicn -Büro Zeller,
Nöderstraße 42.

Ein in d. oberen Adler¬
straße. in der Näbc des
städt. Kranken bauies bei.
llttöck.. gut gebaut Wohn¬
haus ist oer sofort ans
freier Hand zu verkaufen.
Kl. Laden. Torfahrt vor¬
handen Im Hoie kann
eine Autoaarage errich et
werden. Wohn-Tausch
snäter nickt ausaesckl Es
kommen bloß festentlcklost.
Kauf, in Frage. Auck an
Ausländer. Oft. unter
B . 281 an Taabl -Dorl.

Vorort Wiesbadens ge¬
legenes

Haus
mit gutaebend. Bäckerei
toll mit gesamt. Jnvent..
elektrischer Betrieb, sofort
verkauft werden. Reflek¬
tanten. die über mindest.
200 Mille verfügen, er-
kabren Näberes u. F. 282
on don Daobl 'Verlags
jwnicTIänrb r«7W

kleine Familie Mit
Stall , Ob , « eniüsegarte

geq. Wohnungs«u ch
JUl [ür 4o 000 ?rf. z. vk.
Mauth.', Luisenstr.16, Stb.2.
^2minoi>Üi«n-Ka«s»Äi>ch« )̂

Ein vornehme»

2infamil.*öaus
mit Earls»

in erstklassigr Lage per
so ort oo. puter geu-cht.

Offerten u. O. 280
an den Tagbl.-Berlag.
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Immobilien

Rolf Liier&Co.
Langgasse 28 , 1

Eingang Römertor 1.
Telefon 3777.

Zn Schierste!»
tiabaua,  am Rhein gelegen , günstige» Spekulations-
olj ft f. Hafen rnt schönem Garten und Hof mod.
- baut, u verkaufen. Offerten unter D. 282 an den
r -lagdl .-Berlag.

Großes Cafe-B ŝtaiiran!
»ehr gutgehend , mit komplettem Inventar,

zum Preis vonNh. 1400000
zu verkaufen durch

Orundsfücksmarkf G. m. b. H.
Selmalbacher Str. 4. — Tel. 6884.

Ca. 4000  qm grotzes
Grundstück

mit Wohnba r , Netenoebä de un > Stallung , in schöner
Laie Wiesbadens, so ort zu ve kaufen. Wo -nuug
sofort beziehbar. Das Anwe en ist au 'b für Fabrit-
" " ' net. Offerten un er U. £66 Tagbl.-Be ag.

„ Br . Laufpferd.
Rapvwallach , 10j.. u . G
zu verk. Wirth , Blücher
ft raste 18. Stb 2.
Sch. oerrasster Schilfer
und billig zu verkaufen
elenenftraste 3, 2 1.

Reinrassiger
Dobermann

lebr scb rrf u wachsam,
zu verkaufen bei Haas.
Zimmermannstraße 8.

Deutsche
Schäserhündin

einiäbr .. rasserein , treuer
u prächtiger Begleitbund.
m verkaufen . Oft unter
M. 282 an Toabl .-Berl

zwecke geeig

Größeres Etagenhaus
zu kaufen «es. vo i deutschem Selbstkäuf r a-«en vol e
Bar ahlung. Off, u. ü . 279 an den Ta chi.-Be ag.

Zu kauten gesucht

mit

Tanzdrloiibnf : .
Nur erstklassige Geschäfte . Angeb te

unter K. J. 4L69 an Rudo f Mcs e, Köln,
etb 1 ten . > F 139

Sypothelen . Kapital « M«
zur k. und 2. Stelle

auf gute Objekte auszuleihen
i urch Jmmobitten -Derkehro -Vesell «Haft m. d. St.,
_W l elmstraße 9.

Deutscher
Schäferhund
Ia Lamm bäum , eingetr.
Im Zuchtbuch für deutsche
Schäferhunde Nr . 107924,
sofort umständehalber zu
verkaufen. Näheres bei

Weist. Wiibrlmitr . 4».
Zu verkaufen lA Jabr

alte reinrassige
Pin cherHunde
Stück nur 225 Mk . Bier¬
stadt. Taunusstr ‘>4 1

Wegen Futtermangel
verk. ich sof. 5 jg . gold-
aestr. deutsche Doggen , vr.
Abst.. zu jedem Preis
ferner ein 2rädr . gebr.
Handwagen mit Federn
9 Ztr . Tr . Jakob WalchGärtner . König,tubl 4
rechts der Id st einer Str.
»Sliikikü-LeHLe»

zu verkaufen. Httbers,
^irmcrckrina 1 Laden.

Antike Uhr
zu verk. von ll —4 Uhr.
bihmitt . He'enenstr . 11. 1

Touristen -Kostüm
(Größe 44) billig zu verk.

Söhngen.
Peb' stroste 1 2. Etage.

Lila Leiaenkoftüm
<Fi». 44) 450 Mk. zu vk.
Spiest. W-st-ndstr. 37. 2r

Im Auftrag
schm. elra Cavee . orün.
Fumver . blaues Häkel¬
kleid zu verkaufen.

Dumenl ^ neiderei
Marie Weis.

Lanea--ste 16 2.
ftietr. Covercoat -Mantel,

nrüne Jacke, einige Blus ..
Schube (36 u. 37) und
Hüte zu verk. Anzusehen
nach 7 llbr abds . Mehner,

von piano
k lauer ou k vendre.

Schock Jahnstr , 34.

Speisezimmer
mod.. d. Eich., sehr billig
zu verkaufen bei Becker,
Bertramstmße 25 C5. 1.

Asllkes loüDilue
sowie gut erb. Kinder
wagen preiswert zu verk
Anzuf. nachm, v. 3 Uhr
ab bei Schulz. Graben
itraße 9.  _

Sehr schönes

MMM -Wn
und Eßzimmer

14 Teile , zu verkaufen.
Jftel.

Kaiser -Friedr .-Rina 46.
Erchen-Eßzimmer

ietr.(neu) zu verkl bei Bauer,
Schreiner . Albrecktstr. 12.
Ein mod. Schlafzimmer

umständehalber zu verk.
Näb . Reier . Hermann

^ ' Sin̂ ÄfSett-
mit Svrungr . u. Blatt .,
einer 1 Federndecke, ein

Paar schwarze D.-Halb»
schuhe (38). neu. kariertes
Kleid , gebr.. 2 Mäntel,
gebraucht. 1 Kasette vrw.
«u verkaufen . Schönber
Schwalbacber Str . 61.

Bettstelle
zu verkaufen. Reininger.
Schiersteiner Str . 9. 3

Säk»
.u verk. Aler . Gneisenau-
traste 18. 1. zwischen 2 u.
4 llbr nachmittag _

1 »tim « Roßhaarmatr.
»u verkaufen. Näheres bei

^ . . Diebl.
Hochstättenstraste 6/8.

Seegras -Matratze,

I:

. _ «tratze.
gut erbalten , bill. zu vk.

Hölzelhammer,
^ ' e 48. 2. Stock.

» • ue
Waldstraße __
1 « üchrrbrett , 1 Schul

tatet . 2 Aquarell - Bilder.
Strumvfformen aus Holz.
1 Reformhose. 1 Korsett.

Kavotbut . 1 schwarzer
Turban . 2 Strobl,üte zu
verk. Bestchtigung von
ll- 10 u. 7—8 Uhr. Trebst.
Jabnftraste 30. 1 links

__ . .. verk.
Nettesheim,

Klarentbaler Straße 6.

Mit zirka

500000 .-
sucht tüchtiger Kaufmann sich an
besteh , rentablen Unternehmen

aktiv
zu beteiligen . Mitteilungen unter
U. 277 an den Tagbl . - Verlag.

Beteiligung
an nachweisbarem rentabl . Unter¬
nehmen , Fabrikationsbetrieb be¬
vorzugt . Angebote unter E. 276
an den Tagbi .-Verlag.

Satten«im « t

kaufen gesucht Off . unt.
ll . 281 an Taabl .-Derl.

Immobilien
zu vertauschen

weine 2-Ttagen-Billa
in bester Bülenlaze . mit
größ r m Garten , gegen

modern« Billa zum
Al «inbewohnr»

zu tauschen gesucht.
Offerten unter S . 277
an den Tagblatt -Berlag.

p
Miiufe

Privat -BerMe ^ l

6(f)ofotataiC’,Ä
umstS«deh«lb. s.90090 Ml .,
gu'.er Nmsast, zu verlausen
Manthe . Luisenstr.I6.Stb .S.
UeN,,i,mach- .- i (Biebrich)
vU/Ui) z»r. Lage u. « ms tz.
kranlh .it» a b. f. 40 00 Mk
zu mrk. Rückporto Off.
u. tz. 279 a. d. Tagbl.-Ve.l.

2 wertvolle
Patente

au verkaufen, eins für
Amerika . besonders ae
eignet.
L. 289
SSUrJAO.

Offerten unter
an den Tasbl .-

Sehr gut erbaltcner
Frack und Weste

vr . Qualität , für mittl.
korpulente Figur , preisw.
zu verk. bei öenneberger.
Hellmundstroße 29 1 r.
Bersch Anzüge für 14-

b. 18jäbr .. Hosen. Frauen,
mantel . H.-Filzhüte (5b
b. 36) . Kraa .. Schulbüch,
vk. Ba bst. Dostb. Et - 50.
Bl . Anzug u. Ueber irb ..

kl. Fig . verk. Birnbaum,
Oranienstraste 54 I r
Braune Wildleder -Halh-

lchnhe. br. Leder-Halbsch.
(Nr . 38 u. 39). Lack-
Halbschube. Dam .-Stroh-
büte, Kleider . Blusen.
Mädchenkl.. Herren - An¬
zug mittl . Größe , zu verk
Stern . Kirckiaasse 27. 3,

2 Kummi -Unterlagen,
96X75 cm, a 50 Mk.. ein
Fleischbackklotz, dreibein .,
eich.. 200 Mk.. Turnringe
zu verk. Anzuseben vorm.
Eiffler . Herderstr . 21. 2.

Laden schrank
chw. lack., gebr.. 200 cm
lang . 260 cm hoch, 50 cm
lies , mit Glastüre und
Schubkasten zu verkaufen.
C. Cbrilt . Saa 'a ' ste 4 6

p ; ßn!mchsr
Weaen Geschäftsaufgabe

Einrichtung für Fabrikat,
von Strob - u Filzhüten
billig zu verkaufen. Nab.
im Taabl . Verlag 8k

Gut

Schöne Sasruslampe
zu verk. Jftel, Kaiser-
Friedrick-Nina 46.

Gartengeräte
m. Gießkanne. Vogelkäfig
zu verkaufen bei Scheidt.
Blücherstratze 6. 2._

1 Wasserstein
ca. 200 ^ -Weinflaschen,
400 Fl . 19er Ingelheim.
Rotwein zu verk. Jahn.
Michelsberg 10. Part.
C Hilndler -BerkSuse j
Er. SelWNMslLUs!

Tut erhaltene Frack-.
Smoking-. Sakko-, Tebr .-.
Tutawan -Anrüge . ich« , u.8ri.Hosen,1Posten n.nzüae. erstkl. Verarbeit .,
spottbillig abzugebrn . An¬
zuseben ohne Kguszwang.

Steimann,
7 Rauenthaler Straße 7.

hinter Ringkircke.

1 M-t. SWUMN
eich. lack.. 1 mod. Küchen-
Einrichtung . pitsch-lasiert,
mit Linoieumbeiag , sow
2 eins. Küchen-Etnricht.
billig , u verk.

Schmidt u. Seibert,
Helenenstraße 24. Part.
Kücheneinrichtung
natur lasiert , eich. Flur
toilettc billig . Roien
»ranz. Blüchervlatz 3

SkklskMlstkk
eich., kastanienbraun geb..
Vrachtst.. sowie 2 Herren¬
zimmer. bochaoarte Mo¬
delle billig »u verkaufen.
Rosenkranz. Blücheros 3

. MS Jim.
(bell Eich.) , komvl.. mit
Portieren , wegen Platz¬
mangel billig zu verk.

Schmidt.
Dreiweidemtro ßr 2. Sout.

Gin Betitle.
rol .. eich., ein Trumeau-
Sviegel . sowie ein Ltür.
Kleiderschrank zu verk.

Reichert.
Wörthstraß - 18. 1.

SltzkelstlWe
Sekretäre,

polierte u. lackierte Tische,
Plüsch-Sofa mit Sessel.

einz. Betten,
gut und preiswert , bei

Frist Darmftadt.
Frankenstr 25. Tel . 2558.
Nähmaschinen

vreisw . zu verk. Mayer,
Wellritzstroße' 27. Hof.

Tut erh. Nähmaschine
vk. Engel . Bismarckr. 43.

Sine

Sfilnwl -Me
ear AiSruh

’ooo«« »Heil
3 SLllllkllN»

2 t« k
«iss-üCiffflira
l mii%  Htjii

verkauft
Sauer , Menstl. IK

Fernruf 5971.

Auts
6/18 , 4-Sitzer, Lederpolsterung, gut durch¬
repariert, auch für Dro chkenbetrieb geeignet,
ofort verkiuf 'ich

Decker, Parkstratze 46.
Auto

>0/18 Berliet , 4-S tze-, Ia Zustand, vollständig
neu überholt, mit n oderner Roh aicharos er e,
ums öndetalb. sofort rer äufiich Ansrag-n unt.
M . 15469 an Annoncen -Tzeped . D - Frenz.

m . b . §>. . Mainz. ll 30

Tut erh. Schnhmacher-
äbmaschlne (Singer ) zu
nkaufen . Anzusehen täg-

Nä
ver
lich von H2r—3

' 7 Uhrnach
L. Schwab

^ br um.
abends bei

Tebr . Damensattel z. vk.
Haas«. Eoetbestr . 20. 1.

IM 'Mllzn
Svlnileialll

(dreiarmig ) .Mllirut. w. («f.
fijjieneiie

z vk. Nottebaum , Luisen-
straße 49. 4. nur Donners-
tag , 10- 12X

PcheilM Brlck
von Kaulbach . u. neue
weiße Voilebluse mit
Filetsviden zu verkaufen
bei Töbel . Kaiser - Fr^
Ring 30. Vart . links.

ÄküeiijammlMgZ
und ein PostenaUDeuij.Der Dubletten

zu verkaufen. Anzuseben
Sonntag

lKstoille. Adelbeldst  ^lllMlle^ Adeldeidstr 7.
MMUsWKn

17 B-. 1892- 97. gut erb..
zu, yerkauü-n. Eichenberg.
Biebrich. Mainzer Str . 35

- et Teichas _
„Journal vrw. ,u verk.
Troüuck. LömerLära. L 2

Auto
eleganter rassiger Wagen
10/30 PS.. Lichtanlage,
Anlaster , preiswert zu
verkaufen . Anzuichen bei

F . Wink.
Dostbeimer Straße 18.

Handwagen
4räd .. 12 Ztr . Tragkraft,
zu verkaufen bei Martin.
Blücherstraße 15

2raü. Federhllubkarren
10 Ztr . Tragkraft , zu
verk. Jung . Dotzheimer
S tr afeell? -

Zwillingswagen
mit Dovvelverdeck. wie
neu . zu verk. Drodten,
Mauritiusstraße 9. 2 t.
" Serren -Fahrrad
brll.. zu verk. Schmidt.Drerweidenstraße 2. N.
^Httklast . Holländer.
Ssttzig, zu verk. bei Beck.

mit Gas¬
herd, vorzüsl . im Stand,
bill . Ra », Hock/

(155X75 cm)
t. , . . ...
Hochsttatze 4.

Gasherd
mit Backofen bill . zu vk.
bei Moser. Sedanplatz 3.Telephon 8227.

1 Aquarium

NW
(Maffan ). 6 Polt . ?omvl.
mit Batterie . 2 Huven,
Kabel , Scheinwerfer bill.
zu verk. E. Heinrich, Wil-
belmstraße 42. Lad., von

Maschine, u. Kutter für
iraftdetrieb . noch im Ee-
rauch billig zu verk.

undbansen. Bierstadt^
u verl

__ _ Huri
ldadener Straß

Günstige Gelegenheit!
1 Waggon Hohlglas

Lampenschirme , Glasglocken , sehr billig zu verk.
Louis Hillebrand , Louisenstraße 15.

Tel. 1041 u. 1049.

Piano
evtl , auch kl. Flügel , von
Herrschaft zu kaufen gef.
Preis -Off. u. D. 233 an
den Tagbl .-Berlag. _

Wielte Mel
unb fiano

kauft. und lezaOlt am
bestenH. Schock, Jahn-
straße 34 — Te !. 2993.

Herrenzimmer
Sofa und2 Sessel

Waschkommode
2 Nachttische

Büfett. 6 Stühle
u. Kleider - oder Spiegel»
schrank vam Herrschaft zu
laufen gesucht Qsiert . u.
F . 258 an den To.abl -N.
Schlafzimmer

Büfett
iviegelschrank. 1 Vertiko.

Kleiderschrank, Trumeau-
Sviesel . Küchen-Einr . u.
Deckbett mit Kisten zu
kaufen gesucht. Off. unter
S . 238 Tagbl -Verlag.

Möbel

WSscln
kauft höchstzahlend

8 . E - SipperOranienstrab«23
Tel . 3471.
Möbel

all«MrlhlMW
ieder Art kauft höchst¬
zahlend geaen Kaste

Peter.
Hermannstraße 17, 1 St.

Tel . 2447.
Möbel

Lüster. Svieael . Bücher
usm. kauft ?l. Brabm.
Nettelb -ckstraße 13.L1MMBon6tti mm

[  ütlusgelulhe
Gutgehendes

Butter - u. . Eiercköesthüft
?usen

od Kolonialw .-Ges
in guter Lage zu t>
-sucht. Offerten unter

277 Tagbl .-Verlag.

Forterrier
reinrass.. riditta kupiert,
schöne gleichm. Zeichnung,
3—6 Mon . alt . mögli ^ jl
Hündin, zu kauf, gesucht.
Angeb. an K. Hastmann.
Niederneisen . Unterlahn-
~m2.  _

uche schöne junge
Katze.

Bismarckrina 4. Laden.

Kleider
Wäsche , Deck betten, Pelze
kault zn höchsten Preisen
Frau Stummer

Neusasse 19, 2. Stock.
Telephon 3331 < m

®. Frackanzug, m. Er ..
Dezimalwage . Takelwage
für Sv .-Eesch. zu kaufen
ges. Baumann . Albrecht-
straße 31, 1.

Achtung l Achtung!MD-an«Siiter-
gesenfWaäe

sowie Wische, « leide, u.Gardinen kauft zu den
allerhöchsten Preisen

Klausner.
WeiMraße 22. Part,

Auf Verlangen komme
ns Haus.

Met , WW.»el ufto.
lft und zahlt am beft
Frau Klein

Ceulinttr . 3. Fernspr . 349»

Kleider,
Wäsche.
Möbel,

Deckbetten. Kisten. Gard .»
Decken. Geld» «, Silber»
achen. Zahugrblsse, Auf-
tellsache«. Bestecke, sowie
euchter kauft zu den
öchste» Tagespreisen

D. Sipper,
Riehlstrahe 11

Telephon 4873.

Gut erhaltener preisw.
WsMM ' ÄMH

2X3 Mir ., zu kaufen ges.
Off. mit Preis an Ed.
Frei . Hallgarter Str . 5.

Hüllill
Bttinni

gut erhaltene Möbel ge-
utfjt. Öff. unter S . 262

an den Tagbl .-Vcrlaa.
1 oft.,,2 Betten , Walch-

u. Stühle zu kaufen ge
Adlk

konu. Nachttisch. .Vertidl»

sr °tz«

UM
^ tratze

gesucht. On , an Ullrich,

Mrier , Ädlerstraße 53

MWWWe
mit Matratze zu kaufen
Schlichtersträße8. 3.

Er . Ankleide-
oder Trumeau - Spiegel

zu kauf. ges. Eeiselbart.
Dostbeimer Straße 63.

Büto-dlntiöjruna
zu kaufen gesucht.

Richter. Biebrich.
Aieinbergstr . 28.

külizhUg, Miliz
Schulstrabe 64.

Tel . 915. F29
Elektr. Bahn Kaisertor.

Schreibmaschine
zu kaufen gesucht.
^ Suljbergrr.Adelheidstrabe 75. T. 772.
Lächle kob. Preis sür

reibmaschine.
«hl.
Tel . 554.

Schroll - Mahl,Kirchgaste 19
^ , Schrribmaichine.
slchtbare Schrift , m. Tisch,
evtl , auch einzeln, und
mehrere Stühle für Büro
zu kaufen gesucht. Off
u. O. 282 Tagbl .-Verlag

Speise-, Herren-
und Schlafzimmer
auch einzelne, gut erhalt.
Möbelstücke von Herrschaft
u kaufen gesucht. Preis.

Offerten unter B. 233 an
de« TaübL-Verlag.

Koffer
zu kaufen gesucht. Größe
u. Preis an Schwalbach,
Klingerstraße 4.
Nabmaichine u. Fahrrad
u kaufen gesucht. EngeL
ismarckrina 43. Part.
MMjüWlvügen

von Privat zu kaufen
gesucht. Schaller , Jäger»
stratze 3.

iiipr
gut erhalten , zu kaufen
gesucht. Offerten unter
E. 282 TaabL -Derlaa.

wird per sofort zu kaufe«
gesucht.

Deruais.
Hotel Pariser Sol.

Spiegelglas
(150X100) zu kaufen ge-

Langg . 10 2.
I « kaufe- led. geörauchi^
^ Ofen.

r Möfer.Ofensetzer V
vlatz 3. Tel . 3227

Sedan-

Achtung!!
Der " "
ich!
vreto ,ur ü .

l' i. Kupfer. Zink. Zinn.Lu-

«fl »u mir lohnt
a.hle den höchsten
kur Alt -Mesting.
livier. Zink. Zinn.

Eilen. Lumpen. F aschen,
Vaoier Felle Tuchabfälle
u. Geschäftsbücher unter
Garantie z. Einstamofen.
Bestell, w. prompt abgeb.

P . Preis
. ^ Srankenstr . 1b. Tel . 392».
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Fr eitag

8 Uhr

Zum 4. Male I Der beispiellose Erfolg; Zum 4. Maile I

Tribüne Oer Vetter ans Dingsda
Operette !n 3 Akten von Eduard Eünnecke.

Morgeil'Au sgaVe. Erste« Matt. Seite 7.

Kreis RcFssler Hedy Kuhn
Hermann Häcker Bernhard Fork
als Gäste vom Stadttheater in Rflainze

Vorverkauf : Ab Mitlwodi , IO Uhr , Ka-ge  im „Wintergarten“ und in den b kannten Vorverkaufsstellen^
JSafirrööer . Nähma 'ch.,

Möbel,
Holland,

Roßhaare kaust
Sedanstratze 5

Papier , Felle
Metalle

(pirft böck' stzablcnd

S . Sipper
OranicnstraKe 23.

Telephon 3471.

Jedes Quantum
brauchbare

kauft stets Mi höchstem
Tagespreise

Flaichenbandlnna

Eugen Klein
Roonstr 4.

Televbon 5173.
Lagern Aorckstratze 7.

BesteNungcn w. abgeboll.

1
JBtdjet!

geheu Sie unbedingt , wenn Sie vor Verkauf von

VtiUattten
Schmuck , wie Ringe , Ohrringe , Kolliers etc . , sowie
Gold - und Silbergegensländen den fachmänn.
Rat unserer handelsgerichtlich eingetragenen Firma
hören 11 Wir kaufen stets zu höchstem Tageskurse

zum Angebote.

Gratsenstraße

Mesen-Preise!
zahle ich tüt

- 1 Ml »gegen-
stände

Brillanten , Platin
Perlen , Zahngebifse
« »Ml 8. Lchiffer

Kirchgasse 5V, 2
gegei üter Blumrnth «!. Tel . 4394 . Lanzen Ta ->geöffnet.

L
M Seibs-varbraueher

zahle für ajle Gold -, Silber-
und Plat n - Gegenstände
jeder Form, sowie Bruch,
Gebisse und einz . Zähne

den höchsten Tagespreis.
Wfitfllf»Morifssfr.40

_ Von9—7 Uhr ununterbrochen geöffnet.

wmW lAMsMJvIe!
n,mi— -- ~  flrrtfiv * ■mrtrfirtvt+ftrf , «*« -Leci|t einmüMiinsc

wöckentt . 3mal behilflich
bn den Schularbeiten
tonne Griechischst o,ff
1L 8 281 an T nqM

Deutsch. Unterricht
Kunst der Rede u. des
Bortrnaes.

Atemgymnastik.
Lia Wittmann - Maurire.
Paaemtecherstratze3.
- 3 ’,' Brechen 2—3 Uhr
Dritter erteilt jg . 2Jta5üabends

iraniösislhen UntmW?
Lafetten mit Breis unt.
L— ?7S an Tcobl .-Berl

-Englisch.
NA .W Sft
rtrt)  v Öfteren « O . 277
anden  Tnabl -Verlag.

frte I,rr.-« W»
Sil OPirnnn « fV. , <<

Ebe ViL.L"ZJÜ la * itt  im T° S^

. Fahre wöchentlich ein
bis zweimal nach Frank¬
furt bin und zurück.

Scherf, Schulgaffe 7.
Tel . 4372.

Mnen unD Molen
n . Bbotogr . u . Gar . der
Aebnlichk . Landschaften,
stillebcn . Kov . u . Rest,
von Gemälden . Riicker.
Gobenstrotze 29 . 1 r.

Vervielfältigungen
lTnvendruckl

von Zeuanisabschr Ee-
fchäftsemvf . »lw . fertigt
schnell und billigst an
_ . S . Langer.
schwalb , gtr 33. B l.

Schneiderin
erstklassig im Ankertiacn
feinster Damen - Meden.
Kostümen . Gcfellichafts-
kleidern ulw .. emvfieblt
sich zu mätzigen Breiien.

Frl . Anni Jörg.
Aarstraste 1. 1.

Hole!- u. P.ivüiioiW
nimmt an Wasch - und
Bleiamnst . Sonnenberg.
Rainbacher Ctratze 70.
Saubere Ausführung.

Anfertigung von
Dam .- u. Kind .-Gard.
sowie Modernisieren usw.
wird schnell und sauber
ausaefiibrt . Näheres im
Tnabl .-Berlag 8'

HelMhUlieii
nach Mab.

in tadellosem Sitz u Aus-
sübruna . w. ana >ferti .at.
ebenso Damen -Wäschr bei

Sturm.
.Moritzstrohe 20. Bort

Kirchgassa
. . 19, U.

Ltdicura — Maoicurs.
Von 12—7 du so r.

!.E>
Maniküre

Tlnna Relnn.
Moritzstraiie 17. 2

Maniküre S . Fenbl.
Ellcnbogenoaste 9. 1.

s Jeistzedmes]
Am1. Mai

neues
Damenfahrrad
aestohlen . Marke ..Cito " ,
Nr . 2930. gelber Sattel.
Bor Ankauf w. gewarnt.
Wrederbringer erb . Hobe
Belohnung.

Horst . Humboldistr . 3.
Junge Leute

d. ?ur See ja r . wall ., erh.
vorh . Aufll . u Ra . Aus¬
kunftei Hamburg 86,
Schl ' . 112 . E. K>9. r 162

Oil pmd ait in pennon
jeune demoiselle ötrangöre

de bonne famille.
Belle chambre.

Cuisine elsacienne.
Villa situöe atix environs
du Kurpark . ChiffreG . 277
au bureau du journal.

Welches in . Ehepaar
ob. alleinsteb . Frau über¬
nimmt Hausarbeit gegen
Vergütung , bezw . freie
Wohnung ? Beding . 3-F-
Wobnung tauschen . Cff.
unter W . 280 an den
Taabl .-Verla g.

Uözeloil.Mvitt
zu mieten aeiuckt . Fable
boben Breis , nach Berein-
haruna Emser Str 44 . 2 r.

Tadelloses Mahagoni-
EimeÜ -Schlafzimmer -Ein-
richtung zu vermieten
Offerten unter K . 277 an
den Taabl .-Verlag.

Junger strebsamer Herr.
23 I .. . .dunkeibl .. mittlere
Fig .. edl . Sbar .. musikal ..

.. . . . . . . ^

unke
. :. Cl-

wiinsckit mit lg . Dame
passenden Alters bekannt
zu werden zwecks Heirat.
Eefl . Offerten . Möglichst
mit Bild , unter U. 278
an den Tagbl . » Berlag
erbet en.

Heirat!
Schuldlos acsch. 3tiäbr.

Frau vom Lande . Nähe
Wiesb .. m . Kindern , eig.
Heim . m. sich w. oerbeir.
mit best . Arb . Offerten
u . M . 278 Tagbl .-Verl.

Atz. LeHWsstlui
36 2 . alt . w . Geschäftsm.
mit eig . Geschäft kennen
Mi lernen zwecks Heirat.
Offerten unter K. 281 an
den Taabl .-Derlag.

[EGöslS-AlizWlI]
Umim -Routzleiü!
und Buchhrrner Dauer¬
wurst (altbekannte Sm >»9
empi . wied . als Postkolli

Serm . ScheMe.
Fleisch - u. Wurstwaren-

Keschäst.
Friednchshasen.

Heutevonnerstrs , ad 7% Uhr:

Die neue IVode der
Trolles Orchester.

Saison$922.
Jazz-Bnd.

“ Sdiomann * ™
Theater Frankfurt a/M.

Monat Mai
7V, Uhp 7 '/ , Uhr

Sylosstsr Sthaeffer
und das große Variete-Programm.

Sonntag auch 3 Uhr F146
Halbe Preise Ungekürzte Programmfolge

P EliCAN-Udiispiele
Schwalbacher Straße 51.

G Hamlets FluchG
Or . Zirkus -Film in 6 Riesen -Akten.

Ferner Lustspiel

Defektiv aus Liebe.

Kjnephon
Bruno Kästner

der Liebling des Publikums

Schauspiel in 6 Akten.

Ser Kampf um den Kann
oder

Die Frau mit tfen ICOO Toiletten.
Drama in 6 Akten.

Beginn der letzten Vorstellung : 8V4 Uhr.

Korbmöbel
in Peddig u. Weide , sr.
Auswahl , oerstellb . Tisch.
Klapp - Klubsessel , beides
vatentamtllch geschützt.

Tischler . , ,
Thüringer Korbmöbel-

Industrie . .
Grabenstratze 2. 2. Stock.
_ Tel . 3073 _

Syphilis)
Haut- und Gesch!echts!e!don|

B’utuntersuchunge.i usw.
Spez 'al - Arzt

<ppr. Im Ausland,
V. IESBADEN
Marktstr . 6.

11-1, 4-7. Sonntag 11-1. 1

Strohsäcke, !- u. rschiäs.,
Kinder-Matr. l75Mk an,
billige Stuhlsitze ein ctr.

in allen Größe >. F 147

Mel -MS
E . Mle ? s!W,

Leichhofstr. 10, 1. St.
■%?ark'Kotet

♦ Künstlerspiela♦
Direktion : H. stade s.

Musik . Ltg . : Frl*d KSnip.

Progratnm
von 1. bis :nkl. 31. Mal 1022:
Geschw . Brandolf

Damen -Tanz -Duett
Jenny Eötvöss

Vortrags -Künstlerin
Dolly Wernecke

Tänzerin
Lotte Kauer

Klavier -Humoristin
Alexander Perotti

Kammersänger
GASTSPIEL

Thea Degen
Vortrags -Meisterin

Theo Körner
Vor trags -Kü nstier

Am Flügel : HerrDrinkow
Joe u . Eva Farren

Stepp -Tanzpaar
Hans Schnitzer

Conferencier ,Humorist
Am Flügel : Carl Megan .
Confer . : tan Sc ni‘zer.

Veränderungen d Pro¬
gramms Vorbehalten IJ

lillCt lirh i.

zuqI . T|ie terschule [Orer u. Schauspiel ], Adoifstr . 6, IL
Anmeldungen tätlich ( auch Sonntags ).

Konservator ! ob vedl d. Lehrkräfte . Eintritt jed 'rzeltt

“*ammcE 1'
Lichtspiele

Maarlt 'usslr . 12

K
Die

KronjuwElsn.
Kriminal - Drama in

sechs Akten mit Ria
Mabeck und

Dorian - Rene.

Hie Perlenkstts.
Lustspiel in ^ Akten.
Elntrirtspre'ss 4 bis 6.90 Mk.

—Urania—
30 Bleichsfr . 30

Abpnfeur -r-
8ensatio ” S- Drama

aus dem Artistenleben
in 6 Akten mit

LucianoÄbartini,
dem größt . Sensations-
Schauspieler der Welt.

Paul Heidemann
in seinem neuesten

Lustspiel

Lustspiel in 3 Akten.

PHI

Süftj :r. 11. Stihstr. 18.
Tel. 1038. Tel. 1036.

Sketsch-Bühne
m

yiora-?alast
Ha tcs-telle der Elektr.
Linie I , Röderst aße
. . . . i. -v.-T..:...ijin.ii

Heute
Programm-Wechsel!

M
Novität ! Novität!

L chsn Ober LachenI

Anfang 8 '/, Ubr.
Kein  Webüwang!

Odeon
18 Kirchgasse 18.

Der htzte Sc'uss.
Hochland - Sensations-

Drama in 7 Akten.
Die schwarze Kugel.

Drama in 4 Akten mit
Liane Haidt.

— Anfang 3 U r . —

Tbalia
Kirelig . 72. Tel . 6187.

Die Dame
in Grau.

Groß . Detektiv -Schau¬
spiel in 6 Akten.

In den Hauptrollen:

Ioe Stöckel,,otfe Lorrlng,
LUK DominicI u.
Sylv . Scha ffer.
Eine urkomische Gro¬

teske mit

Charlie Chaplin.
Zu«ToUn.

Spielzeit : 3— 107 , Uhr.- - - J

f  Wilhelmstr 8.

[ Nur einige Tagt ! j
Das große

Sensat . • Drama

Madame1
u ul di ' sohwnrze
Hand in 6Riesen - 1
Akten m. Eros!
Dernburg in j
der Hauptrolle.
Qua sch nicht

| Krause . Lustspiel . [

Walhalla.
Schwed . Filmkunst:

Derzehrende
Flammen

nach dem Roman
„Die Htigelmühle“

in 5 Akten.
In der Hauptrolle:
Anders de Wahl.

Die Flucht
vor dem Leben.
Schauspiel in 5 Akten

Hulgcr Madseil mitvon l

Fredsrik Jakobson.

HM |
Stddts -Tbeater.

Trotzes Haus.
Donnerstag 4. Mai.

Dorcellunr Abonnements
La TraViaia.

Over in 4 Akten non <*. BerdL
MolettntNalert . NreneEd?» , .G.
ISIoro Dernnir . RutA WnINreim
Alfred (Sermont . 2. Aoffmann
Seorg Ikermont, lein Vater

Nie. « eiffe-Minf-l
(Saktnn. ftift. $ A«m
Aaron Danvbal . s?«rd. Men,el
Mara . n. Anbi-mn . ffr. Mechler
Doktor Krennil . L. " laichner
Annina .DienerinPauIaMiknlelt
klolevkl. DienerAntan
Diener bei kslora . fi.  Nerkina
flnmmilfionär . . Heine. Preug
Ort der Ciaabliinn! Dari» und

leine Ilmaebnng.
S. Akt: Bnr' n»n'nen'(e Tänt«,

' . Auftritt der -euner. a«,.
yefübrt nnm Ballett-PerlnnaL

?. Mantel-Tani . ausaekährt
non H. Talniannu , Tb.JNttner.

s. Matnda -»n - Tant. an»ge»fgbrt now D illett,Personal.
Musikal. vekluna: Artb. Mottle«,

Nach dem S. Akte tritt ein«
Paule non lS Minuten ein.

Anfang 7, Ende 9.30 Uh«,

Kleines Haus.
19 »Itbenv gfie vc
Donnerstag 4 Mat

Bet aufgehoben. Stammtartm.
Aierpuppen.

Komödie in I Anftug.
An Szene gesetztv. tzaaemann.
Le chrnnge. . . W. Andr>ano
Du Croili, . . . chustavAdert
chorgibur . . . . Paul Wieg,,r
Madelon, I. Docht. . H. Rei er,
Cotho» . . . . tzohanna Mund
Marotte . . * Jk. - "welbauer
Almanlor . . . L dwt, DSrrer
Ma -rarill . . Bernh. »errmann
Jodelet . G. ft. Iaff«
Lucile. Martba Karst
1. SSnftentrSqer Hon, BernhSft
5. SSnftentrliger . W. Andriano
Erster Musiker. . ft. Sommer«

Hierauf:
Ter eingebildete Kranke.

ftomödi« in 8 Auftltgen.
Argan . Mai Andriano
Veline, s. zweite strau . M. ftuhn
Angelique . . Jodanna Mund
Louison. . . . . Dlaire Bauer
Berald. Euftav Schwab
Cltatit . . ft. L. Stellt
Dr. Dlafoiru, . Dr. P .Gerhards
Thomas Tiafoirus . C. H. Jaffö
Dr. Purgon . Guido Lehrmann
fsleurant, Apothek. H. Berndöft
de Bonnefot Notar . llr. Prgter
Toinett« . . . . tzelaa Nielsen
Nach,giervuppen"I2Min.Paus«.
Anfang 7. Ende nach9-li Uhr.

| whW -Msizeck|
Donnerstag 4. Mai
Vormittag» tl Uhr

bei geeigneter Witterung!
Konzert

des $tädt . Kurorchesters
in der ICooiidruunao-Xniags.
Leitun .- : Kammurraiuilter

Otto Niasrh. .
i. Hoehieltsmar eh aui dem

„Summernac itatraum ' von
Maidelasohn . >

, Ouvertüre za dar Operette
Ein Moraen, ein Mi tag,

ein Abend in Wien- von
Suppt

9. Ei iiii ingsatändchen von P.
La comb«.

C Eantaaia aus der Oper
„Mignon von Thomas.

. WaUer aus der Operette
.Die Roae von SUmbul von
U  Kall.

6. Tuol in Lied und Tan* von
O. Ketras.

Abonnsments-Konzhrts
Etldt . Kurorcheater.

Leitung: H. deiner, etldt
Kurlcapeiimeister.

Ntehmittaga < Uhr.
L Ouvertüre iu „ Fra Diavolo*

von D. F. Anber.
8. Hellafeat-Kinderreigen ans

„nünigslt ndec von E.
Humpopdtnck.

8. Carmen-Suite Nr. t von 0.
Bizet.

<. Deutsch und ungariseb vonM. Moazk wekl,
S. Ouvertüre *u Der Wild-

schütz von A. Lortzing.
H. Walier aua . Eu^en Onegin*

von P. Tiehaikoweky.
7. Fantaa e aua „8 raaon und

Daiila von 0. oamt-Saeas.
Abends S Uhr

>. Ouvertüre «u Waldraeiater*
von Juh . Straufl.

I.  Zigeunerliebe , Walzer von
F Lehär.

l. Potpour j aas Der Hebe
Augustin - von L. Fa 1.

4. DorfKind r - Walzer ans
. Ligeunerprlmae- von E.
ä. Kaiman.

5. Potpourri aus Sobwarz-
waldinüdel. von L. Jeasel.

e. Walzer aus .Ein Wa zer-
trauns von O. Strauü.

7. Maraab tut . Boccaccio" von
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zu außerordentlich günstigen Preisen.
Den Vorteil dieses Einkaufs kommt unserer Kundschaft zugute » tK

unsere Verkaufspreise sind .weit unter dem Tagespreis!

pitzen, -Einsätzeu. 195 Rock-Vo!ants , M75 Valenclenne-Spitzenu.Einsätze J95
, , . „ - 1 mit Fältchen ^8 für feine Wäsche *§

• ' • • f • • Meter 4 95. U  Meter 65.—, 42.50, 82.50, Meter 32.50, 22.75, 12.75, 9.75, 6.95,

■Stickerei £59 Klöppel-Leinenspitzen, 195 Ein Posten Hemdenpassen 1E89
Einsätze « i feine schmale Qualitäten, U schöne Muster A . 1

Meter 8.50, 7.50, W Meter 12.95, 9.75, 6.95, Stück 69.50, 48.50, 34.50, 36.75, * » w

i-Wäsche-Stickerei 095 Leinen-Klöppelspitzen und Ein- ||85 KISSSil-Ecken Qß
Meter 16.50, 14.50, 11.50, V SätZß Meter 22̂ 75^16.95. 14.95,8 .95,7 .95, V Stück 24.50. 22.50, 16.50, 14.75, D

SL“ e IX 75  Zwirn - und Baumwollspitzen1« Spachtel-
29.75, 25.—. 22.50, 19.75, schmal . . . . Meter 5.95, 4.95, 3.95, 2.95, A tüRülICll

• i

adeirä-Stickereien 1175 Zwirn- und Baumwalispltzen 03 Voile-Volants für Blusenu. Kleider
♦7 « LiLm und Einsätze , breit , 19 weiß u. farbig , entzückende Dessins, nur Neuheiten
'•* « . Meter MW  Meter 16.75, 12.95, 9.75, 7.95, v  dieser Saison , enorm billig.

Stück 7.50, 4.95,

Besichtigen Sie unser Fenster am Mauritiusplatz ,Große Auslagen auf Extra -Tischen,

Haus - u . Posi-
anschluss . 228

Hinnenberg
Langgasse 15

Tel. 6595/96. Tel. 6595/98.

r - Handkoffer —
1Reisetaschen in allen Preislagen
I Herostrsdle 8, Seitenbau.

Fritz Donsaft. 414

REGINA
am Ktpiiaus

Berühmt für gute Küche.
Telephon 069.

Adifung ! Gelegenhei tska ai!
fßSST  Stoffe "WH

für Anzüge u . Kostüme sowie einige gut
erhaltene Frühjahrs - Paletots zu staunend
billigen Preisen abzug -ben,

Klausner , Weilstraße 22, Part.

Haut . Blasen-
Frauen leiden

(ohne Quecksilber,
ohne Einspritzung ),

Blut -,
Urin -Untersuci ungen
Aufklär . Eroschüi >0

von Mk . 5 . —

Syphilis-
itehandtung nach den
neuest, Wissenschaft!.

Methoden
ohne berufsstörun-
5 a gegen Einsend,

diskret versaht.»Uli lTUtke » vi ouiu.

Spez.-to k iced. l’eüänder'sÄmbülalariuu
Frankfurt a. 31., lieihmannstrassj -6, gegen¬
über Frankfurter Hof. Tel. „Hansa" 6953.
Täglich 11—1, 6—7 Uhr . Fonntags 10—12 Uhr

Weinbrand
Verschnitt 38 °/,
Fl . Ml . 48 .—

Weinbrand , m
»/, Fl . Ml . 65.—. 38°/,

o'ine GI .s.

Monopol-
Trinkbranntweine

Klarer , Kümmel
Wachholder

Fl Mk. 31.—, 35°/,.
Aquavit 40°/ , ^

*/, Flasche Mk. 34.— g

A. Kriessing
Albrechtstraße3, Sei. 1760.

■ ■ ■ Asthma . ■ ■ ■ ■
Das GIpe-Heilvsrfahren gszen Asthma , •
Bronc hialkatarrh , Lungen - I

leiden , Keuchhusten . ■
Bei Asthma sofortige Hilfe, schon nach den m
ersten Behandlungen ungestörte Nachtruhe.

Spezial-Ambulatorium unter ärztl . Leitung . ®
Rheinstraße 97 . ■

Sprechstunden von 9—12 uno 3—6. ■

Der Weg zu mir lohnt!

s Zahle mehr
ÜF als jeder andere -3

auberdetu sind särntl. Herrsehakten bei nur von

Suxusstener befreit
daher bitte nicht lrüder verkaufen, bevor Sie mala

Angebot gehört haben für
Brillanten una Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Silbergegenstände,
goid. Uhren. Ketten, Ringe. Armbänder, Broschen etc.

Sdber-Bestecke, Leuchter, Service, Körbe,
Becher, Tetehea, Etuis (aneh Brach)Zahngebisse

(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefaßte)
bessere Herren- und Damen-Pelze.
Srosshuf Q* 9 Lihii.lStirt

Wasemannsfr . wl Telephon 4424
Ar.tuda .Ste«bitte , genau auf MfrniAS n Mrs 22a

Sdiönheits - liastituS
QULIZ2S' StfSt

mH den neusten Apparaten zur Entfernung
der Geslcfatsfallen , Warnten u . Mitesser,
selbst In veralteten Faden , bieten unsere
Spezial - Massage - Kure»
zur Erhaltung und Erneuerung des Teints

vollen Erfolg.

Kästner & lucobi
Taunusstraße 4 . Telephon 5959.

Spez . - Feine Parfümerien , Scritldpaflu . Toilefle-Artikel.

Stickerei-Spitzen, -Einsätzeu. 195
Festons. /*** 4.9s, u

Rock-Volants „ 1f
mit Fältchen f .'

Meter 65.—, 42.50, 32.50, « «
P

Madapolam-Stickerei DO
Spitzen und Einsätze J

Meter 8.50, 7.50, W

Klöppel-Leinenspitzen, t
feine schmale Qualitäten , l

Meter 12.95, 9.75, 6.95, J
[E5

Madapolam-Wäsche-Stickerei 095
prima Qualität , A

Meter 16.50, 14.50, 11.50, V
Leinen-Klöppelspitzen und Ein- jngf7a breite Muster,dalAG Meter 22.75,16.95,14.95,8.95,7.95, *f

Madap.-Stlckereiu. Einsätzei I75
besonders breite schöne Muster , 1 A

Meter 29.75, 25.—. 22.50, 19.75,•

Zwirn- und Baumwollspitzen
schmal . . . . Meter 5.95, 4.95, 3.95, 2.95, ’J |95

Schweiz. Madeira-Stickereien 1175
und Einsätze .Meter hh Zwirn- und Baumwollspitzen|

und Einsätze , breit,
Meter 16.75, 12.95, 9.75, 7.95, *

|9j

Große ’
Bersteigeriliig
uon LÄsn.ßinridpng, loMliot

ioiT uni)MsjeOus-ZWM.
Margen Freitag , 5. Mai 1922,
vormittags VA  Uhr beginnend , ebne Panse , ver¬
steigere ich zufolge Auftrags in meinem Ber-
steigerungslokal

22 Neugaffe 22
1. Eine Laden -Einrichtung , best, ans 2 Theken

mit Elas -AufsteNknst.m. 1 War fischrark mit
Glasschiebetüren . 2 eint . Schranken, 2 Schränk,
mit Glastüren 1 Schrtiboult.

2. ein elektr . Orchester mit Rollen.
3. ein grober Posten Hotelsilber, darunter Kastee-

und Milchkannen , l/ i Port ., Lössel, Gabeln u
Kaffeelöffel , Menagen . Tee -Einsätze,

4. ein kl. Eisschrankbüfett , 1 Schinkenlchneid-
maschine, 1 Passiermaschin-, 1 Kassee-Aitszug-
maschine. 1 Gasherd , 1 Eisschrank,

5. zehn Wirtschaftstijche , ca. 30 Wiener Stühle,
6. eine Schreibmaschine.
7. zehn Paar Lack-Reitstiefel tDrötze versch.),

ferner kommen rum Aurgeöoi'
1 Büfett , polierte lNeiderschranke, Bauern » u.
Rohrstühle , Tisch-, fl . Schränkchen, Paneel¬
bretter , 1 Kinder -Stlreiboult , Betten , Scsas,
Earderobeständer , elekir. Beleuchtungskörper,

-»2 Zitbern . Regulator und Wecker-llbren,
Teppiche uffd Läufe : . Hängematten , Bilder,
1 Haustelephon , Herren- und Damen -Kleidcr,
Schuhe, eine Erstlings -Ausstattung (komplett
und elegant ), Haushalt -Gegenstänse u. a. m.

öffentlich freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Bestchtigung gestattet.

Friedrich Krämer
Auktionator und Taxator,

3870 Telephon 3370.
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